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Mein Traumgarten
Gewinnerbilder „Natur in der Stadt“

Kreativsommer
Veranstaltungen im August
 
StadtHausGalerie
„Bruno Wank & Friends“

Geschichten und Angebote für deine schönsten Ferien.
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Wirthensohn
B A C K W E R K S T A T T

www.baeckerei-wirthensohn.de

Früchtetraum

frisch vom Baum.

Sonthofen sucht 
Ehrenmedaillen-Träger

Immer wieder wird deutlich, wie wichtig 
die ehrenamtliche Arbeit ist. Daher ist 
es dem Stadtrat und der Stadtverwal-
tung ein großes Anliegen, Personen, 
die sich ehrenamtlich engagieren, be-
sonders zu ehren. 

Auch im kommenden Jahr sollen wieder 
zwei Persönlichkeiten die Ehrenmedail-
le der Stadt erhalten. Um diese Perso-
nen zu finden, wurden alle Sonthofer 
Vereine angeschrieben und gebeten, 
entsprechende Vorschläge zu nennen. 
Die Namen mit entsprechender Begrün-
dung können bis zum 30. September 
bei der Stadt Sonthofen eingereicht 
werden. 

Die Stadt bittet zu beachten, dass auf-
grund entsprechender Vorbereitungs-
zeiten nur fristgerecht eingegangene 
Anträge bearbeitet werden können. 
Zudem ist es wichtig zu wissen, dass 
Ehrungsvorschläge jedes Jahr neu ein-
gereicht werden müssen, da Meldungen 

aus den letzten Jahren aus organisato-
rischen Gründen nicht berücksichtigt 
werden können.

Weitere Informationen sowie die Eh-
rungsrichtlinien sind auf der Home-
page der Stadt Sonthofen unter „aktu-
elle Meldungen“ eingestellt. 

Fragen beantwortet gerne Thaddäus 
Karg unter Tel. 08321/615-215 oder 
per E-Mail unter vorzimmer@sontho-
fen.de. 

Die Stadt Sonthofen freut sich auf zahl-
reiche Meldungen. 

alpenmobil-sonthofen.de

DEIN
E-AUTO 
AUF ZEIT
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ab 4,90 €
pro Stunde

→ Fahrzeug buchen und losfahren

→ ohne Vertragslaufzeit

→ ohne laufende Kosten

https://www.baeckerei-wirthensohn.de/
https://www.alpenmobil-sonthofen.de/
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Parkgebührenverordnung
Neuregelung ab 01. Dezember 24

Sechs Jahre alt ist die Parkgebühren-
verordnung, die in der Stadt Sontho-
fen die Gebührenpflicht der einzelnen 
Parkplätze regelt. Jetzt war es an der 
Zeit, diese anzupassen. So wurden Ge-
bühren neu kalkuliert und auch Rege-
lungen überarbeitet und verbessert. 

In der neuen Gebührenordnung wurden 
zum Beispiel die Geltungsbereiche an-
gepasst. An die 300 weitere Parkstände 
im Innen- und Außenbereich werden 
zukünftig auch kostenpflichtig sein. 
Hierbei handelt sich vor allem um ein 
Regelungsinstrument. Denn die Kol-
legen aus der Verkehrsüberwachung 
stellen immer wieder fest, dass solche 
kostenfreien Parkstände über längere 
Zeiträume von Dauerparkern belegt 
sind und somit der Allgemeinheit nicht 
mehr zur Verfügung stehen. 

Auch bei den Gebühren selbst gibt es 
zukünftig Vereinfachungen. Mit der 
Semmeltaste konnte in der Vergangen-

heit für 20 Minuten frei im Innenstadt-
bereich geparkt werden. Jetzt können 
sich die Kunden zehn Minuten mehr 
Zeit für ihre Einkäufe nehmen, denn der 
Zeitraum wurde auf 30 Minuten erhöht. 
Jede weitere halbe Stunde kostet künf-
tig einen Euro. Übrigens, auch auf den 
unterirdischen Parkplätzen in der Mark-
tangertiefgarage sind die ersten 30 
Minuten kostenlos. Im Außenbereich 
wird neben der Tagesgebühr künftig 
zusätzlich ein sogenannter Spaziergän-
ger-Tarif angeboten. Statt der Gebühr 
für einen ganzen Tag in Höhe von sechs 
Euro, zahlen sie dann für zwei Stunden 
nur noch zwei Euro. Auch im Bereich der 
Park & Ride-Parkplätze gibt es Verbes-
serungen. Gab es in der Vergangenheit 
nur Tages- oder Wochentickets, gibt es 
jetzt auch Tickets, die eine Gültigkeit 
von zwei Stunden haben. Kosten hierfür 
auch zwei Euro. Diese Sonderparkflä-
chen finden sich am Mobilitätszentrum 
am Bahnhof und am G’haubach. 

Weiter wurden in der neuen Gebüh-
renordnung die gebührenpflichtigen 
Zeiten überarbeitet. So gibt es künftig 

keinen Nachttarif mehr, die gebüh-
renpflichtige Zeit beschränkt sich im 
Innenbereich nunmehr auf 08:00 bis 
19:00 Uhr. An Sonn- und Feiertagen 
werden keine Gebühren erhoben. In den 
touristisch genutzten Außenbereichen 
gilt die Gebührenpflicht von Montag bis 
Sonntag von 08:00 bis 19:00 Uhr. 

Dem Handel war wichtig, dass die 
Höchstparkdauer im Innenstadtbereich 
angepasst wird, um entspannteres Ein-
kaufen möglich zu machen. Diesem 
Wunsch wurde mit einer Erweiterung 
der Höchstparkdauer von zwei auf drei 
Stunden entsprochen. 

Die neuen Gebühren gelten in Sontho-
fen ab dem ersten Dezember. Digitales 
Parken mithilfe der Parkster-App ist 
auch weiterhin möglich und auch cle-
ver. Denn der Autofahrende kann somit 
flexibel seine Parkzeit verlängern oder 
verkürzen und die lästige Kleingeldsu-
che entfällt auch. 

Abwasserverband feiert 
saubere Flüsse und Seen 

Es rauscht, es blubbert, es wuselt und 
tropft: Der Abwasserverband Obere Il-
ler feiert am Sonntag, 29. September, 
50 Jahre saubere Flüsse und Seen im 
Allgäu. Zum Jubiläum veranstaltet der 
AOI auf dem Gelände der Kläranlage in 
Thanners (Immenstadt) zwischen im-
posanten Becken und Kanälen einen 
Tag der offenen Tür. 

Mit dabei: Emsige Bakterien unterm 
Mikroskop, Führungen vorbei an hyd-
raulischen Riesenschnecken und über 
aussichtsreiche Brücken. Dazu kom-
men aufregende Feuerwehr-Rundfahr-
ten und ein Kinderquiz, bei dem selbst 
Erwachsene ins Grübeln kommen. Der 
Anlass für das unterhaltsame Fest ist 
stattlich und beachtlich: Vor 50 Jah-
ren sagten zehn Orte im Allgäu trüben, 
muffigen Gewässern voller Asseln und 
Egeln den Kampf an. Sie rafften sich 
auf und rauften sich zum „Abwasser-
verband Obere Iller“ zusammen. 1976 

kam der Markt Oberstdorf und 1979 die 
Gemeinde Fischen dazu. 

Gemeinsam sorgten sie innerhalb we-
niger Jahre für „Gewässerklasse I-II“ 
im Raum Obere Iller. Wenige Monate 
nach der Eröffnung der Anlage konn-
ten Bürger und Touristen rund um 
Immenstadt, Rettenberg, Burgberg, 
Blaichach, Ofterschwang, Sonthofen, 
Bolsterlang, Fischen, Bad Hindelang, 
Obermaiselstein und Oberstdorf angeln 

und baden. Heute lässt sich das Wasser 
aus Flüssen und Seen sogar trinken. 

Zwischen damals und jetzt liegen 
zahlreiche Sitzungen, Pläne und kom-
plizierte Gespräche. Der Verband gab 
viele Millionen D-Mark und Euro aus, 
investierte in 81 Sonderbauwerke mit 
einem raffinierten Kanalsystem in For-
schungsprojekte und in einen teuren 
Irrtum. Die Kläranlage überwand zwei 
bedrohliche Hochwasserlagen und fei-
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HOTEL SONNENKLAUSE
Hinang 48 | 87527 Sonthofen
Deutschland
T. +49 (0) 83 21-36 14
M. info@sonnenklause.de
SONNENKLAUSE.DE

naturpur.

DER SONNE GANZ NAH!
Gaumenfreuden mit Panoramablick 
erwarten Sie auf 1.100 m Höhe. Un­
zählige Kräuter aus unserem Kräuter­
garten sowie erlesene, regionale 
Produkte finden auf feinste Art den 
Weg auf Ihren Teller.
Dazu bieten wir Montag & Dienstag 
ab dem Nachmittag Huimat­ & Kräuter­
tage an (nach Voranmeldung, Infos 
unter www.sonnenklause.de).

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
 Montag & Dienstag: 11 - 15 Uhr
 Mittwoch & Donnerstag: Ruhetage
 Freitag - Sonntag: 11 - 22 Uhr
 Tagsüber kleine Karte, 
hausgemachte Kuchen & Eis

 Abends nur nach Voranmeldung
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erte im letzten Jahr einen nagelneuen 
Faulbehälter. 

Die Geschichte des Verbands fasziniert 
die Menschen immer aufs Neue: „Wir 
haben das ganze Jahr über Gäste auf 
der Anlage“, erzählt Betriebsleiter Ken 
Richter. „Von der Bundeswehr bis zum 
Kindergarten: Die Besucher sind fast 
immer überrascht, wie das hier alles 
abläuft.“ Dazu käme der glückliche Um-
stand, dass technischer Umweltschutz 
hochmodern sei. „Jeder einzelne Mit-
arbeiter ist stolz, Teil des Verbands zu 
sein und aktiv etwas für die Umwelt zu 
tun“, ist auch Geschäftsleiter Siegfried 
Zengerle überzeugt, der sein Büro in 
der Geschäftsstelle in Sonthofen hat. 

Gemeinsam mit insgesamt 40 Mitarbei-
tern kümmern sie sich sieben Tage die 
Woche, 365 Tage im Jahr um den Be-
trieb der Kläranlage und die Funktions-
tüchtigkeit der Kanalisation. Konkret: 
um Luken, Überlaufbecken, Pegelstän-
de. Dazu gehören Kontrollen, Proben, 
Wartungsarbeiten und vieles mehr. Ei-
nen Einblick in die Prozesse zwischen 
Beton-Kanälen, Überlauf-Becken und 
Feststoff-Rechen gibt es Ende Sep-
tember beim Tag der offenen Tür. Die 
Tore zur Anlage öffnen um 13:30 Uhr 
und schließen wieder um 17:00 Uhr. 
In dieser Zeit gibt es neben vielen be-
eindruckenden Fakten und Funktionen 
auch leckeres Essen aus Food Trucks 
und muntere Musik.

Erfolgreich abgeschlossen
Innentwicklungskonzept Altstädten 

In Sonthofens Ortsteil Altstädten er-
folgte in den letzten drei Jahren eine 
intensive Auseinandersetzung mit 
der Mitte des Dorfes und dem Erhalt 
des historischen Ortskerns. Mitte Juli 
hatte die Stadtverwaltung zu einer Ab-
schlussveranstaltung geladen und die 
jetzt kommenden Schritte vorgestellt. 

Als Grundlage für die Aufstellung eines 
Bebauungsplanes zur Erhaltung des 
historischen Ortskerns von Altstädten 
wurde seit Juli 2021 das Innenent-
wicklungskonzept (IEK) „Ortsmitte 
Altstädten“ erarbeitet. Dabei wurde 
das Konzept im Rahmen der ländlichen 
Entwicklung durch das Amt für ländli-
che Entwicklung (ALE), Schwaben ge-
fördert und ist Voraussetzung für eine 
nachfolgende Förderung von Investi-

tionsmaßnahmen. Teil des Konzeptes 
ist ein intensiver Bürgerbeteiligungs-
prozess, der die Aufgabe hatte, Stär-
ken und Schwächen in der Ortsmitte zu 
identifizieren und Handlungsfelder und 
Maßnahmen zu bestimmen. 

Auf Grundlage eines Zwischenberichts 
konnte das begleitende Planungsbüro 
Hofmann & Dietz, Irsee, drei Vertie-
fungsbereiche aus dem Bürgerbeteili-
gungsprozess für das weitere Vorgehen 
in Altstädten herausfiltern. So wurden 
die Neugestaltung des Dorfplatzes im 
Bereich des ehemaligen Angers, eine 
Straßenraumgestaltung Am Anger/
Sonthofer Straße und eine Neuordnung 
des Umfelds der Freizeitanlage als die 
vordringlichen Themen in Altstädten 
angesehen. Durch den Gesamtarbeits-
kreis wurden dann gemeinsamen mit 
Mitgliedern des Bau- und Umweltaus-
schusses sowohl die ausgearbeiteten 

Abschlussveranstaltung Innenentwicklungskonzept „Ortsmitte Altstädten“ am 15.07.2024 im Saal des Haus 
des Gastes in Altstädten

https://www.sonnenklause.de/
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Bester Schutz für 
Sie und Ihre Lieben

Gebietsdirektion  
Linda Hoffmann
agentur.hoffmann@zuerich.de

Büro Pfronten
Telefon 08363 8370

Büro Sonthofen
Telefon 08321 6755955

Büro Oberstdorf
Telefon 08322 2111 87561 OBERSTDORF

ZAHNARZT PRAXIS &I MPLANTOLOGIE

PRAXISADRESSE:
DR.D AVID PFISTER
NEBELHORNSTR.3 7
87561 OBERSTDORF

WIRFREUEN UNSAUFI HRENBESUCH! IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
ZAHNERSATZ

MEISTERLABOR

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO.- - -

TERMIN VEREINBAREN:
/

Auftakt-und Abschlussveranstaltung, 
Sitzungen des Gesamtarbeitskreises 
und der Arbeitskreise konnte jetzt in 
einem transparenten Prozess die städ-
tebauliche Entwicklung Altstädtens zu 
einem guten, gemeinsamen Konsens 
geführt werden. Allein die Tatsache, 
dass zur Abschlussveranstaltung 100 
Altstädterinnen und Altstädter gekom-
men sind, zeigt, wie groß das Interesse 
der Bewohner an einer zielgerichteten 
Entwicklung ihres Dorfes ist. Beson-
derer Dank von Herrn Bürgermeister 
Wilhelm galt neben dem Planungsbüro 
Hofmann & Dietz und der Verwaltung 
insbesondere allen Mitwirkenden an 
dem Beteiligungsprozess. Das fertige 
Innenentwicklungskonzept „Ortsmit-
te Altstädten“ ist auf der Homepage 
der Stadt Sonthofen unter der Rubrik 
„Planen und Bauen/Stadtplanung“ ab-
rufbar.

Vertiefungsskizzen als auch über 60 
Maßnahmen priorisiert. Im Ergebnis 
liegt nun ein umfassender Endbericht 
mit Ziel- und Maßnahmenkonzept für 
die Ortsmitte Altstädten vor. Dieser 
wurde bereits im Mai dieses Jahres 
durch den Stadtrat verabschiedet. 

Für alle Beteiligten besonders erfreu-
lich, wurde das Konzept durch das Amt 
für Ländliche Entwicklung in Schwaben 
in der vorgelegten Form anerkannt. 
Somit dient das Innenentwicklungs-
konzept in seiner jetzigen Form als 
städtebauliches Entwicklungskonzept 
für die Stadt Sonthofen und auch als 
Grundlage für die Bewerbung um die 
Aufnahme in das Förderprogramm der 
„Einfachen Dorferneuerung“ des Baye-
rischen Staatsministeriums für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten mit 
dem Ziel, eine Förderung von öffentli-
chen und privaten Maßnahmen in der 
Ortsmitte Altstädten zu erreichen. Als 
öffentliche Maßnahme ist eine Umset-
zung des Vertiefungsbereichs „Neuge-
staltung eines Dorfplatzes im Bereich 
des ehemaligen Angers“ mit angren-
zender Sonthofer Straße beabsichtigt. 
Die Verwaltung wurde hierzu durch 
den Stadtrat beauftragt, die weiteren 
Schritte einzuleiten. Dies sind die An-
meldung zur Aufnahme ins Dorferneu-
erungsprogramm, die Erstellung einer 
Entwurfsplanung für die öffentlichen 
Umsetzungsmaßnahmen (Dorfplatz 
mit Kreisstraße) und nach Vorliegen 
dieser Planung, die Antragsstellung 
für die Förderung der öffentlichen 
Maßnahmen. Sobald der Förderbe-
scheid vorliegt, können künftig auch 
private Maßnahmen gefördert werden. 
In insgesamt 14 Veranstaltungen mit 

Kinderhaus Nord
Ehrenamtliche Hilfe gesucht

Was viele vielleicht noch nicht wissen 
– auch im städtischen Kinderhaus Nord 
können sich junggebliebene Rentne-
rinnen und Rentner ehrenamtlich be-
tätigen. Dabei kommt es nicht auf eine 
besondere Ausbildung oder Kenntnisse 

an, es reicht die Freude an einer Zusam-
menarbeit mit Kindern. Denn die Kinder 
sind begeistert über neue Gesichter, die 
mit ihnen backen, werken, gärtnern 
oder ihnen auch mal aus einem Buch 
vorlesen. Die Einsatzgebiete sind hier 
fast unbegrenzt. Weitere Informationen 
und die Möglichkeit zu einem persön-
lichen Gespräch gibt es bei der Leitung 
des Kinderhaus Nord, Kristin Brucker, 
unter Telefon 08321/60915-21

Neues Trachtlerpaar 
Am Waldspielplatz

Da die für Fotos beliebte Silhouette ei-
nes Trachtenpaares am Waldspielplatz 
Schwäbele Holz bereits stark verwittert 
war, hat der Fachbereich Bauhof diese 
nun komplett erneuert. Um hier künftig 
die Allgäuer Tracht, wie sie vom Gebirgs-
trachten-Erhaltungsverein Edelweiß 
Sonthofen e.V. getragen wird, besser 
herauszustellen, wurde die Gestaltung 
grundlegend überarbeitet. Ein Glück 
war, dass aktive Mitglieder des örtli-
chen Vereins beim städtischen Bauhof 
beschäftigt sind und bereitwillig ihr 
Wissen beim neuen Entwurf einbringen 
konnten.Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen, wie Annkathrin Bader und Pius 
Schuhwerk unter Beweis stellen.

https://www.zurich.de/de-de/vor-ort/linda-hoffmann
https://www.dr-david-pfister.de/
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Tischgesprächen - begleitet von Kaffee 
und Kuchen - tauschten sich die Gäste 
untereinander aus. Die ansteckende 
Fröhlichkeit sorgte für durchweg gute 
Stimmung. Im späteren Verlauf wur-
den den Hochzeits- und Altersjubilaren 

Tel. 08321/81905 | www.elektro-glas.de

90. Geburtstag hatten Jutta Köp-
pe, Maria Füß, Margaretha Häuss-
ler, Martha Lingenhöl und Karl-
Heinz Utz
Eiserne Hochzeit (65) feierten 
Christa und Edgar Brunner sowie 
Anita und Horst Ehrhardt
Diamantene Hochzeit (60) be-
gingen Adelheid und Willi Keipert, 
Erna und Abed Abdeljabbar, Ger-
trud und Werner Freudling sowie 
Johanna und Erwin Grimmer
Goldene Hochzeit (50) hatten 
Waltraud und Hans Wernick, Liane 
und Karl-Wilhelm Reichardt sowie 
Heidelinde und Axel Langer

Jubilare im Juli i

Jubilare der Stadt 
Ehrung und Geschenke

Für zwei kurzweilige Stunden trafen 
sich Ende Juli Sonthofens Ehe- und 
Geburtstagsjubilare, um zusammen 
mit Vertretern der Stadt ihren jewei-
ligen Jubeltag zu feiern. 1. Bürger-
meister Christian Wilhelm begrüßte 
die Ehrengäste im Veranstaltungssaal 
des AlpenStadtMuseum, in welchem 
nun seit knapp anderthalb Jahren 
der zur Tradition gewordene Ehrungs-
nachmittag stattfindet. An diesem sehr 
warmen Freitagnachmittag standen 
vier 90-jährige Damen und vier Ehe-
jubilar-Paare im Mittelpunkt. Bei den 

(stehend v.li.n.re.:) 1. Bürgermeister Christian Wilhelm, Abed Abdeljabbar, Edgar Brunner, Adelheid Keipert, 
Willi Keipert, Waltraud Wernick, Hans Wernick, Katharina Martin (Seniorenbeauftragte des Stadtrats) sowie 
(sitzend v.li.n.re.:) Erna Abdeljabbar, Christa Brunner, Jutta Köppe, Martha Lingenhöl, Maria Füß, Margaretha 
Häussler

© Marina Hirsch

bunte Blumensträuße sowie Gutschei-
ne für einen freien Eintritt ins Museum 
und in die Stadthausgalerie überreicht. 
Seitens des Stadtrats gratulierte die 
junge und engagierte Seniorenbeauf-
tragte Katharina Martin.

„Der Sonthofer“
Die Stadtzeitschrift  
nicht bekommen?

Holen Sie die aktuelle Ausgabe  
aus der Box bei Werbe-Blank  

oder im Rathaus!

HANSEATIC HANSEATIC spiritspirit
mit In Via Burgbergmit In Via Burgberg

Allgäu - Nordkap - AllgäuAllgäu - Nordkap - Allgäu

29. November - 29. November - 
14. Dezember 202414. Dezember 2024

ab 7.790,- € p. P.ab 7.790,- € p. P.

POLARLICHT - ABENTEUER POLARLICHT - ABENTEUER 
NORWEGENNORWEGEN

BEGLEITETE POLARLICHT BEGLEITETE POLARLICHT 
GRUPPENREISEGRUPPENREISE

Mindestteilnehmerzahl 15 Person, Veranstalter Hapag Lloyd Cruises Hamburg

• Begleitet von Uwe Schönfeld vom In Via Team
• Frühbucher bis 30.09: Gratis Bahn ab/bis Allgäu 1. Klasse
• Singles ohne Zuschlag, stark  limitiert, Platin Tarif ab 9.820,- € p. P.
• Sonderpreise Doppelkabinen im Gold Tarif ab 7.790,- € p. P.

Burgberg · Rettenberger Str. 7 · Telefon 08321/618710 · www.kreuzfahrten-invia.de · www.in-via.de

https://www.elektro-glas.de/
https://www.in-via.de/
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Anzeigen-Hotline: 
0 83 21 / 66 26 0

dersonthofer@werbe-blank.com 
Ansprechpartner: Patrick Seimer

Informationen aus der Alpenstadt

ALLRAD- 
FAHRZEUGE

WILDZEIT

&

Die Verlagssonderthemen in der Oktober-Ausgabe! Ihr kompetenter Partner
in Unternehmensfragen.

Geschäftsstelle 
Otto Wehn und Team

Bahnhofstr. 24a
87527 Sonthofen
Telefon 08321 7882590

Für vorgemerkte Kunden 
gesucht: Häuser, 
Grundstücke und ETW

www.immobilien-allgaeu.com
87527 Sonthofen-Altstädten · Tel. 0 83 21 / 7 19 99

Fernverkehrslok ist 
Botschafter der Hochalpen

Das Naturschutzgebiet Allgäuer Hoch-
alpen, angrenzend an Bad Hindelang, 
Oberstdorf und Sonthofen, hat einen 
neuen Botschafter: Eine auffällig ge-
staltete Fernverkehrslok der Baureihe 
101 wirbt nun für klimafreundliche 
Reisen ins Ferienparadies. Die Koope-
ration Fahrtziel Natur, bestehend aus 
BUND, NABU, VCD und DB, setzt damit 
ein Zeichen für nachhaltigen Touris-
mus. Es gibt 24 Fahrtziel Natur-Ge-
biete, fünf davon in Bayern. Am 29. 
Juli wurde die Lok auf dem Münchner 
Hauptbahnhof zunächst feierlich ge-
segnet und gewürdigt, bevor sie ihren 
Dienst aufnimmt. Die Lok, gestaltet mit 
Unterstützung des Modellbahnherstel-

lers ROCO, soll Fahrtziel Natur und die 
nachhaltige Anreise per Bahn und Bus 
bewerben. 

Seit 2001 bringt Fahrtziel Natur Men-
schen mit der Bahn in Naturschutz-
gebiete, um Biosphärenreservate und 
Nationalparks zu schützen. VCD-Bun-
desvorsitzender Matthias Kurzeck und 
Heiko Büttner von der DB betonten die 

Bedeutung des Bahnverkehrs für den 
nachhaltigen Tourismus. 

Bad Hindelang und Oberstdorf fördern 
seit Jahren sanfte Mobilität. Für ihre 
Gästekarte mit kostenlosen Mobilitäts-
lösungen wurden sie mehrfach ausge-
zeichnet, zuletzt 2023 mit dem Fahrt-
ziel Natur-Award. Dies ermöglichte die 
kostenlose Gestaltung der Intercity-
Lok. Bürgermeisterin Dr. Sabine Rödel 
und Oberstdorfs Bürgermeister Klaus 
King sehen die Lok als Anerkennung 
und Ansporn für ihre nachhaltigen Be-
mühungen.

Das Zentrum Naturerlebnis Alpin ko-
ordiniert die lokale Trägergruppe 
Fahrtziel Natur - Allgäuer Hochalpen, 
bestehend aus Schutzgebietsgemein-
den, der Allgäu GmbH und weiteren 
Naturschutzvertretern.

Ministerpräsident Markus Söder be-
kannte sich bei der Lok-Präsentation 
in München als Allgäu-Urlauber, der 
die Schönheit und Tradition des Allgäus 
schätzt und hob die Bedeutung klima-
freundlicher Mobilität hervor. Auch 
Umweltminister Thorsten Glauber be-
tonte die Notwendigkeit nachhaltiger 
Mobilitätslösungen. 

Eine weitere Mobilitätslösung, die das 
Allgäu mit dem benachbarten Öster-
reich verbindet, startet zur Wintersai-
son 2024/25 mit dem Gästeticket „Bus 
& Bahn“. Dann sind Urlaubsgäste im ge-
samten Landkreis Oberallgäu inklusive 
Tannheimer Tal/Tirol und Kempten bis 
in die Bodenseeregion und den Bregen-
zer Wald mit Bus und Regionalzügen 
mit der Gästekarte kostenlos mobil.

Das Bild zeigt (v. li:) Henning Werth (Stellvertretender Leiter beim Alpinium – Zentrum Naturerlebnis Alpin), 
Christian Wilhelm (Bürgermeister Sonthofen), Klaus Holetschek (Fraktionschef der CSU im Bayerischen Land-
tag), Dr. Sabine Rödel (Bürgermeisterin Bad Hindelang), Heiko Büttner (Konzernbevollmächtigter der Deut-
schen Bahn für Bayern), Markus Söder (Bayerischer Ministerpräsident), Silvio Seibt (Lokführer/hinter Markus 
Söder), Klaus King (Bürgermeister Oberstdorf), Thorsten Glauber (Bayerischer Umweltminister), Matthias 
Kurzeck (Bundesvorsitzender des Verkehrsclubs Deutschland), sowie Mechthilde Wittmann (Abgeordnete des 
Deutschen Bundestages). 

Foto: Bad Hindelang Tourismus/ Wolfgang B. Kleiner

https://www.werbe-blank.com/der-sonthofer/
https://www.dvag.de/otto.wehn/index.html
https://immobilien-allgaeu.com/
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Nächster Erscheinungstermin

„Der Sonthofer“
28. September 2024

Ihre Anzeigen-Hotline 
Tel. 08321/6626-0

Petra Wilhelm 
feiert Dienstjubiläum

40 Jahre im öffentlichen Dienst und 
über 34 Jahre im Dienst der Stadt 
Sonthofen – dieses außergewöhnliche 
Jubiläum konnte Anfang August die 
geschäftsleitende Beamtin der Stadt 
Sonthofen, Petra Wilhelm, feiern. „Der 
Sonthofer“ befragte sie anlässlich die-
ses Jubiläums.

Der Sonthofer
Frau Wilhelm, Sie sind über 30 Jahre bei 
der Stadt Sonthofen. Können Sie uns kurz 
berichten, welches Ihre Stationen in den 
vier Jahrzehnten waren? 

Petra Wilhelm
Nach einigen Jahren in meiner Heimat 
in Niedersachsen, wo ich meine Ausbil-
dung abschloss und auch erste Erfah-
rungen sammeln durfte, habe ich am 
01. Januar 1990 meine Tätigkeit bei 
der Stadt Sonthofen noch unter Bür-
germeister Blaser begonnen. Zuerst 
war ich aufgrund meiner familiären 
Situation im Sitzungsdienst tätig und 
habe dann die stellvertretende Leitung 
des Haupt- und Rechtsamts übernom-
men. 10 Jahre war ich als Leitung des 
Bürgermeisterbüros und als persön-
liche Referentin bei Altbürgermeister 
Hubert Buhl tätig. Nach einigen Mona-
ten in der Leitung des Personalbüros 
bin ich nun seit 2014 die Leiterin des 
Hauptreferats.

Der Sonthofer
Die Arbeit als Beamtin klingt nach ver-

staubter Verwaltungsstube. Haben Sie 
das auch so erlebt?

Petra Wilhelm 
Nein, überhaupt nicht – aber ich muss 
auch dazu sagen, dass mein Ansporn 
schon immer war, nicht in das Sche-
ma der typischen Beamtin gepresst zu 
werden. Ich wollte gestalten und nicht 
verwalten. 

Der Sonthofer
Und ist Ihnen das gelungen? Welches 
waren Ihre persönlichen Highlights?

Petra Wilhelm 
Ich denke, ich bin ein aufgeschlosse-
ner Mensch und auch sehr wissbegierig. 
Daher wollte ich immer die Geschichte 
hinter der Tätigkeit kennenlernen und 
mehr aus meinem Job machen. So hatte 
ich beispielsweise die Chance die Grup-
pen im Projekt „Zukunft Sonthofen“ 
zu moderieren. Meine Tätigkeit ging 
jedoch auch hier über die Moderation 
hinaus: so ist es mir mit Projektgruppen 
gelungen, das Tannach-Wäldchen vor 
der Bebauung zu retten, wir haben den 
Altstädter Dorfladen erhalten, einen 
Bauernhof zum Biberhof umgewandelt 
und den Erlebnisweg am Kalvarienberg 
gestaltet. Also alles wichtige Projekte 
für Sonthofen, die man aber bestimmt 
nicht sofort in Verbindung mit der 
Tätigkeit einer Verwaltungsbeamtin 
bringt. 

Auch die Zeit in der Personalleitung hat 
mich geprägt. Ich war zum ersten Mal 
in einer Führungsrolle und konnte mich 
mit der Stadtverwaltung als Arbeitge-
berin auseinandersetzen. Das Perso-
nalthema begleitet und interessiert 
mich bis heute.

Der Sonthofer
Das Thema Fachkräftemangel beschäf-
tigt demnach auch Sie?

Petra Wilhelm 
Ja, absolut. Vor allem die Mangelberufe 
in den Kindertagesstätten stellen uns 
vor große Herausforderungen. Doch für 
mich hat sich gezeigt, dass eine Lösung 
des Problems auch die Attraktivität als 
Arbeitgeberin sein könnte. Zusammen 
mit einem Team darf ich am Werte-
wandel in der Kommune arbeiten und 
Veränderungen in den verschiedens-

ten Bereichen auf den Weg bringen. 
Wir passen Abläufe an und versuchen 
modernes Führungswissen und agile 
Methoden in der Stadtverwaltung zu 
etablieren, um auch für die künftigen 
Generationen eine Arbeitgeberin mit 
Zukunft zu sein. 

Der Sonthofer
Welchen Rat würden Sie jungen Men-
schen geben, die überlegen, auch in der 
Verwaltung Karriere zu machen?

Petra Wilhelm
Ich würde ihnen zuerst einmal gratu-
lieren, dass sie für sich erkannt haben, 
dass die Arbeit in der Verwaltung ein 
Beruf mit Zukunft ist. Denn die Verwal-
tung bietet, wie vielleicht keine andere 
Branche, die Möglichkeit, sich vielsei-
tig zu betätigen. Ich kann sowohl in 
den klassischen Verwaltungsthemen 
tätig sein, kann aber – vor allem im 
kommunalen Bereich – sehr viel für 
die Entwicklung einer Stadt und ihrer 
Bürgerinnen und Bürger erreichen. Für 
mich, und übrigens auch für eine Viel-
zahl meiner Kolleginnen und Kollegen, 
ist dies sehr sinnstiftend und auch mo-
tivierend. 

Und als Rat würde ich ihnen auf den Weg 
geben – bleibt interessiert und seid 
euch der Möglichkeiten bewusst, die 
ihr habt. Grundlage des Verwaltungs-
handelns ist immer das Ermessen – also 
nicht nur die Möglichkeit, sondern der 
Auftrag, eine Sachlage immer aus meh-
reren Blickwinkeln zu betrachten und 
dann die Lösung zu wählen, die für alle 
Beteiligten die beste ist. 

Der Sonthofer
Herzlichen Dank für die Einblicke und 
weiterhin viel Erfolg und Freude bei Ihrer 
Arbeit. 
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Anerkennung aus und bedankte sich für 
die wichtige Arbeit, die sie für Sontho-
fens MitschülerInnen ehrenamtlich 
leisten. In Ihren einleitenden Worten 
berichtet sie, dass sie herausgefunden 
hat, dass der Lotsendienst erstmals in 
1920 in den USA eingesetzt wurde. In 
Deutschland gibt es das Amt der Schü-
lerlotsen seit dem Jahr 1953.

Fischer betonte, dass das umfassende 
Aufgabengebiet dieser Arbeit ein be-
achtliches Pensum an Ausbildung be-
nötigt, um diesen Dienst ausüben zu 
können. Auch die SchulsanitäterIn-
nen, die in ihrer Freizeit eine umfang-
reiche Ausbildung absolvieren, stehen 
jederzeit für Notfalleinsätze bereit 
und verwalten die Räumlichkeiten, die 
Gerätschaften sowie die Behandlungs-
materialien. In Deutschland sind insge-
samt an die 9.000 SchulsanitäterInnen 
im Einsatz.

Ein herzlicher Dank gilt Oberstudien-
rätin Susanne Hanne, welche den Lot-
senkader mit viel Engagement seit fast 

Manfred Maier 
jetzt im Ruhestand 

Manfred Maier wurde zum 01. Septem-
ber nach 49 Dienstjahren bei der 
Stadt Sonthofen und im Alter von fast 
66 Jahren in den Ruhestand verab-
schiedet. 

Ab September 1975 war Maier bei uns 
nach seiner Ausbildung in verschie-
denen Bereichen und insbesondere 
in der Bauverwaltung sowie dann im 
Hauptamt bzw. Hauptreferat tätig. 
Viele Jahre betreute er dort auch die 
Aufgabengebiete Kultur mit Heimat-

Lob für geleistete Arbeit 
bei Schülerlotsen und Schulsanitätern 

Sonthofens 2. Bürgermeisterin Ingrid 
Fischer sprach den Schülerlotsen und 
SchulsanitäterInnen des Sonthofer 
Gymnasiums im Namen der Stadt ihre Stadtverwaltung geschlossen

am 20. September

Am 20. September ist die Stadtverwal-
tung mit ihren Außenstellen aufgrund 
einer betrieblichen Veranstaltung ge-
schlossen. 

Auch das AlpenStadtMuseum, die 
StadtBücherei und die StadtHausGale-
rie haben geschlossen

Geöffnet haben an diesem Tag die 
Stadtwerke und die Tourist-Info. 

Das Foto zeigt Bürgermeisterin Ingrid Fischer, Susanne Hanne, Robert Schmidt, Jochen Bay, Rudolf Frank , 
Annett Fritsche (FB Verkehr) und die SchülerInnen.
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20 Jahren schult und betreut, sowie 
Studiendirektorin Sandra Sailer-Back-
haus, die sich mit großem Einsatz um 
die Schulung und Fortbildung der 
SchulsanitäterInnen kümmert. Poli-
zeihauptkommissar Robert Schmidt, 
Verantwortlicher für die Verkehrs-
erziehung und Schulwegsicherheit in 
Sonthofen steht bei der Ausbildung 
der Lotsen jederzeit zur Seite. Er wird 
unterstützt von Polizeioberkommissar 
Jochen Bay. 

Als Dankeschön für diese wichtige 
Arbeit überreichte 2.  Bürgermeisterin 
Fischer eine finanzielle Anerkennung. 
Traditionell wird dieses Geld am Ende 
des Schuljahres für einen Ausflug zum 
Wasserskilift verwendet. Abgerundet 
wurde der Besuch im Rathaus durch 
ein anschließendes gemeinsames Eis-
essen, gesponsert von der Verkehrs-
wacht Oberallgäu Süd, vertreten von 
Rudolf Frank, die dieses Projekt eben-
falls fördert

https://oliverzenkner.de/
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haus/Heimatmuseum, Schulrecht und 
öffentlicher Personennahverkehr mit 
Schulbusverkehr.

Zu seinen Sonderprojekten gehörte 
unter anderem die Mitarbeit bei der 
Übernahme des Haus Oberallgäu durch 
die Stadt Sonthofen, beim Aufbau des 
Musikschulvereins Musikschule Ober-
allgäu-Süd e.V. und bei der Einrichtung 
mehrerer Stiftungen und des Stadt-
busverkehrs sowie die Bearbeitung 
von Vertragsangelegenheiten auch 
bei Großprojekten wie dem Freizeitbad 
Wonnemar. Ebenso war er von Beginn 
an für das Projekt Sonthofen Alpen-
stadt des Jahres zuständig. 

Ab Mitte Juni 1997 leitete er dabei auch 
rund 17 Jahre lang das Hauptreferat 
mit den damaligen Fachbereichen Or-
ganisation/Steuerung, Sport/Kultur, 
Tourismus, Informations- und Kommu-
nikationstechnik und Personalwesen. 
Weiter war Maier auch für Angelegen-

heiten des Stadtrates, Organisations-
fragen und Rechts- und Vertragsange-
legenheiten zuständig.  

Mitte 2014 wurde er von der Leitung 
des Hauptreferates entbunden und zum 
persönlichen Referenten des 1. Bürger-
meisters bestellt. Neben der Betreuung 
und Koordination von Projekten und der 
Erledigung von Aufträgen des 1. Bür-
germeisters kümmerte sich Maier wie 
bisher um Rechts- und Vertragsangele-
genheiten der Stadt Sonthofen wie zum 
Beispiel die Strom- und Erdgasbeschaf-
fung und das langjährige Gerichtsver-
fahren zur teilweise ausgebrochenen 
Stützwand beim AllgäuSternHotel. 
Weiter blieb Maier auch Verbindungs-
mann für den internationalen Verein 
„Alpenstadt des Jahres“ mit Beratung 
in rechtlichen Dingen, war viele Jahre 
Datenschutzbeauftragter und erledigte 
das Beschwerdemanagement. Dei Stadt 
Sonthofen dankt ihm für seine lanjäh-
rige und wertvolle Tätigkeit.

Bundesweiter Warntag
am 12. September

Am 12. September ist wieder bundes-
weiter Warntag. Um 11:00 Uhr werden 
wieder zentral vom Bundesamt für Be-
völkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe (BBK) Warnmeldungen an die 
Smartphones versandt. In Sonthofen 
werden zudem die Zivilschutzsirenen 
regional ausgelöst und mit dem ent-
sprechenden Warnton getestet. Mehr 
Infos auch auf den Internetseiten des 
BBK www.bbk.bund.de.

Fortbildung 
in den Stadtwerken 

Alexander „Sascha“ Litau ist seit letz-
tem Jahr bei den Stadtwerken im Be-
reich der Stadtentwässerung tätig.

Da nicht nur praktisches Können, son-
dern auch theoretischen Wissen für 
diese Aufgabe wichtig sind, besuchte er 
Fortbildungen zur Rattenbekämpfung 
in der Kanalisation und „Grundlagen 
für den Kanalbetrieb“. Dort wurden 
ihm alle erforderlichen Kenntnisse für 
Betrieb und Wartung der städtischen 

E H R L I C H  W Ä H R T 
A M  L Ä N G S T E N .

19
10 allianz-bernhard.de 

  WhatsApp: 083216761211 

Seit 1910  
Generalvertretung der 
Allianz-Versicherung

Problemmüll 
Problemmüllsammlung 11. Septem- 
ber von 09:00 bis 12:00 Uhr am 
Wertstoffhof

Blaue Papiertonne 39. Kalender-
woche (23./24./25. September)

Restmülltonne Mittwoch ungera-
de Kalenderwoche

Biotonne Mittwoch wöchentlich

Wertstoffzentrum Sonthofen
(mit Bauschutt, Grünmüll und 
ZAK-Kaufhaus)
Mo, Di, Do, Fr: 10:00 bis 18:00 Uhr
Mi: 13:30 bis 18:00 Uhr
Sa: 09:00 bis 14:00 Uhr

Bitte stellen Sie Ihre Müllgefäße 
am Abfuhrtag ab 07:00 Uhr zur 
Leerung bereit! Mehr Infos unter: 
www.zak-kempten.de/abfuhr
termine.html. 

Abfallentsorgung i

Kanalisation vermittelt. Bürgermeister 
Christian Wilhelm gratulierte zusam-
men mit Werkleiter Gerhard Herrmann 
und dem Leiter für den Kanalbetrieb, 
Thomas Breuer zu einem außerordent-
lich guten Prüfungsergebnis und über-
reichten das Prüfungszeugnis. 

Im Bereich der Abwasserbeseitigung 
sind die Stadtwerke nun wieder mit ei-
ner bewährt kleinen, aber motivierten, 
gut ausgestatteten und ausgebildeten 
Truppe für die Stadt Sonthofen da.

https://vertretung.allianz.de/bernhard.ohg/
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Sitzungstermine September

10. September, 18:30 Uhr 
Haupt- und Finanzausschuss
12. September, 18:30 Uhr 
Bau- und Umweltausschuss
24. September, 18:30 Uhr 
Stadtrat

Die Sitzungen der Ausschüsse und des 
Stadtrats finden im großen Sitzungs-
saal des Rathauses statt. 
Die Tagesordnungen werden durch die 
örtliche Presse und per Aushang be-
kannt gegeben. Sitzungstermine und 
Beschlüsse, die in öffentlichen Sitzun-
gen gefasst worden sind, sind auf der 
städtischen Webseite unter www.stadt-
sonthofen.de/stadtpolitik/stadtrat/ 
einsehbar. 

Aktivitäten im September
Treffpunkt Haus Oberallgäu

Gesprächskreis – für Philosophie-
interessierte aller Generationen
Am 02., 16. und 30. September von 
18:30 bis 20:30 Uhr. Dieses Ange-
bot ist derzeit ausgebucht. Infos 
gibt die Freiwilligenagentur unter 
Tel. 08321/6076213.

Frühstückstreff
Dienstags von 8:30 bis 10:30 Uhr. 
Infos gibt die Freiwilligenagentur 
unter Tel. 08321/6076213.

Digital fit im Alter 

Informationen rund um Smart-
phone, Tablet und Computer  
Montags 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Impulsvortrag zu folgenden The-
men: 09. September Wandertou-
ren im Internet, 16. September 
Die Bahncard auf dem Handy, 23. 
September  Windows für Einsteiger, 
30. September Warnmeldungen auf 
dem Handy. Eine Anmeldung ist 
erforderlich! Informationen gibt 
Ulrich Adler unter 08321/723662.

Praktische Hilfen im Umgang mit 
Smartphone, Tablet und Computer
Sie haben Probleme im Umgang mit 
Smartphone, Tablet und Computer? 
Ulrich Adler vom Bürgertreff bietet 
individuelle Unterstützung im Um-
gang damit an. Eine Anmeldung ist 
erforderlich! Informationen unter  
08321/723662. 

Wanderangebote im Juni

Wandergruppe (ca. 1,5 – 2 Std. / 
in der geraden KW) Am 05.09.2024 
und 19.09.2024 um 10:00 Uhr, Treff-
punkt am Rathausplatz Sonthofen. 
Infos gibt die Freiwilligenagentur 
unter Tel. 08321/6076213.

Beratung „Rund ums Älterwerden“
Jeden 2. Dienstag im Monat 15:00 
Uhr (nach Vereinbarung). An-
meldung bei Verena Freuding Tel. 
08321/6601-22.

Bürgertreff Zahnrad

Sommerferien 
im Jugendhaus

Endlich Sommer! Mit diesem Motto 
startete das Jugendhaus in die lang er-
sehnten Sommerferien. Zur Begrüßung 
gab es bunte alkoholfreie Cocktails an 
der Bar und für jeden Geschmack war 
was dabei. Selbstgemachtes Eis und 
Burger aus der Outdoor-Küche haben 
das kulinarische Programm erweitert. 
Aktiv wurde es am Abenteuerspielplatz 
mit einem aktiven Tag mit Bubble-Soc-
cer auf der Wiese. Weitere Aktionen, 
wie eine gemeinsame Radtour zum 
See, sowie eine Pack-Rafting Tour auf 
der Iller und den Ausflug zum Alpsee-
coaster stehen noch an. Auch für die 
Kleinen (6-12 Jahre) gibt es ein buntes 
Programm in den letzten zwei Ferien-
wochen. Infos zum Programm gibt es 
unter www.jugendhaus-sonthofen.de 
oder auf Instagram @_yojuze_.

Klimatage Oberallgäu – 
gemeinsam werden wir konkret! 

Wie passt sich das Oberallgäu an den 
Klimawandel an? Wo stehen wir im 
Oberallgäu in Sachen Klimaschutz und 
was macht der Landkreis aktuell? Wie 
können Bürgerinnen und Bürger sich 
selbst mit sauberer Energie und Wär-
me versorgen und ihr Haus klimafit 
aufstellen? Antworten auf diese Fra-
gen, viele spannende Informationen 
sowie Beteiligungsmöglichkeiten rund 
um Klimaschutz und Klimaanpassung 
bieten die Klimatage Oberallgäu vom 
20. bis 22. September im Landratsamt 
in Sonthofen. Anlass für die Veran-

staltungsreihe sind die im September 
stattfindenden „Bayerischen Energie-
tage“ sowie die bundesweite „Woche 
der Klimaanpassung“. Das Programm 
der Klimatage Oberallgäu ist auf der 
Klimaschutz-Website des Landkreises 
zu finden: www.allgaeu-klimaschutz.
de/aktuelle_veranstaltung. 

https://www.osterhammer.de/
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08321 66730    www.oa-vhs.de

Beste Sommerlaune
mit dem Jahresspiel

Strahlende Gesichter zum August gab 
es bei den vier Gewinnerinnen des 
Sonthofer Jahresspiels vom Juli. Tur-
nusgemäß wurden die glücklichen Vier 
am Anfang des Monats aus den im Juli 
eingegangenen Teilnahmekarten ge-
zogen und per Brief über ihren Gewinn 
von jeweils einem Einkaufsgutschein in 
Höhe von 50 Euro informiert. Gewin-
nerin Cornelia Ney aus Ofterschwang 
freut sich auf dem Gewinner-Foto. Des 
Weiteren sind Verena Krentz und Sibylle 

Cornelia Ney aufgenommen von FILI CONCEPT

Duggen aus Sonthofen sowie Andrea 
Pumpe aus Sommerland im hohen 
Norden ebenfalls Gewinnerinnen, die 
ihren Einkauf, in den der Wirtschafts-
vereinigung Attraktives Sonthofen e.V. 
angeschlossenen Geschäften auf einer 
Teilnahmekarte dokumentieren ließen 
und nun zumindest einen Teil ihres Ein-
kaufs zurückgewonnen haben. Es lohnt 
sich auch in den kommenden Monaten 
am Ort einzukaufen!

Haus Oberallgäu
wieder geöffnet

Bis einschließlich 01. September ist 
„Betriebspause“ im städtischen Haus 
Oberallgäu. Ab Montag, den 02. Sep-
tember können dann wieder Veranstal-
tungen terminiert und Räumlichkeiten 
gemietet werden. Die Nebenräume im 
Haus Oberallgäu stehen ab diesem 
Zeitpunkt wieder uneingeschränkt zur 
Verfügung. Im Saal finden derzeit In-
standsetzungsmaßnahmen statt, so-
dass dieser erst ab dem 01. Oktober 
wieder genutzt werden kann.

Weitere Infos rund um das Haus Ober-
allgäu auch im Internet unter www.
stadt-sonthofen.de (Rubrik Haus Ober-
allgäu).

MarktplatzMarktplatz

Wir kaufen 
Wohnmobile & Wohnwagen 
Telefon 03944/36160 
www.wm-aw.de, Wohnmobil-
center am Wasserturm

EinkäufeEinkäufe

Finden

Suchen

Suchen

Suchen

Suchen

Finden

Finden

Finden

Unsere Anzeigenhotline  

08321/6626-0
marktplatz@werbe-blank.com

Sie wollen direkt eine Anzeige schalten? 

Dann nutzen Sie unsere Anzeigenhotline für 

weitere Informationen und kompetente 

Beratung:

Verschiedenes

https://oa-vhs.de/
https://www.ruppaner.com/
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Kle�erkurse
für ALLE

Kindergeburtstage
für Kinder ab 6 Jahren

mehr Infos
www.kle�erzentrum‐sonthofen.de

LBV Biodiversitätsprojekt 
„Klassenzimmer Alpen“

Ende Juli fand auf der Hochalphüt-
te auf 1.500m NN am Breitenberg bei 
Pfronten das zehnjährige Jubiläum des 
Biodiversitätsprojektes Klassenzimmer 
Alpen statt, das unter der Trägerschaft 
des LBV – Landesbund für Vogel- und 
Naturschutz läuft. Gemeinsam mit ge-
ladenen Gästen aus dem Ober- und 

Ostallgäu und zwei Schulklassen wurde 
das erfolgreiche Biodiversitätsprojekt 
gefeiert. Die Schülerinnen und Schü-
ler der Grundschule Rettenberg (OA) 
und der Grundschule Pfronten (OAL) 
tauschten mit den Gästen die Rollen 
und zeigten diesen, wie die Vielfalt 
auf der Bergwiese am Breitenberg im 
Rahmen von Klassenzimmer Alpen er-
forscht wird. 

Klassenzimmer Alpen ist ein LBV-Bil-
dungsprojekt in Kooperation mit acht 
Grundschulen aus dem südlichen Ober- 
und Ostallgäu. Mit dabei ist auch die 
Grundschule Sonthofen  Rieden mit zwei 
Klassen und ihren Lehrkräften Florian 
Amos und Pia Hauber. Das Projekt wird 
vom Bayerischen Staatsministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz geför-
dert und von der Regierung von Schwa-
ben fachlich begleitet. Die Förderung 
läuft im Rahmen des Bayerischen Bio-
diversitätsprogramms 2030. Der erste 
Durchgang von Klassenzimmer Alpen 
fand im Schuljahr 2013/2014 statt. Ziel 
ist es, Kindern ein Bewusstsein für die 
Artenvielfalt in den Alpen zu vermitteln 
und sie für den Einfluss des Menschen 
auf die Biodiversität zu sensibilisieren. 
Indem sich Kinder intensiv mit einem 
Lebensraum beschäftigen, werden ein 
nachhaltiger Lernerfolg und Selbst-
wirksamkeit angestrebt. Genaues 
Betrachten, achtsamer Umgang mit 
Lebewesen, Dokumentation von Ergeb-
nissen und Umgang mit Hilfsmitteln 
wie Becherlupe, Stereomikroskop oder 
Bestimmungsbuch sind Lerninhalte 

https://kletterzentrum-sonthofen.de/
https://www.baeckerei-haerle.de/
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Jetzt auch in  
Sonthofen!

Tageszulassungen sowie  
Seat & Cupra Service

Autohaus Seitz  
Grüntenstr. 41 | 87527 Sonthofen

www.autohaus-seitz.de

Aus dem Rathaus / Fahrradfreundliche Kommune

Sonthofer Biketeam
Aktiv beim Stadtradeln 

Wie die Jahre zuvor waren die Hob-
byradler vom Sonthofer „Biketeam“ 
auch dieses Jahr wieder am Start beim 
„STADTRADELN“. Trotz der teilweise wid-
rigen Witterung in den letzten Wochen 
beteiligten sich 25 Radlerinnen und 
Radler an der Aktion für Klimaschutz 
und verbesserte Rahmenbedingungen 

für den Radverkehr im Oberallgäu. Fast 
14.000 Kilometer wurden wieder mit 
Rennrad oder Mountainbike zurück-
gelegt - kein einziger davon übrigens 
mit E-Bike.

Von Links nach Rechts: Claus Hrdina, 
Werner Schiedek,  Pierre Jabow, Hel-
mut Maier, Chris Guske, Joachim Stol-
ler, Ralf Wyklicky, Sepp Happach und 
Daniela Mayer.

von Klassenzimmer Alpen. Nachdem 
die Kinder den Lebensraum Alpen er-
lebt und erforscht haben, erfahren sie 
auch Konflikte, die durch die anthro-
pogene Nutzung entstehen können. 
Gleichzeitig werden die Kinder geför-
dert, ihr eigenes Handeln zu hinterfra-
gen. Ziel ist es zudem, Lehrkräfte und 
Eltern als Multiplikatoren zu schulen 
und bei ihrer Arbeit zu unterstützten, 
um langfristig zu einem Beitrag zum 
Erhalt der biologischen Vielfalt in den 
Alpen beizutragen. 

Sonnenschutz

AB EUR
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Ausbildung?

Studium?! 
Mach beides! 
Nicht sicher ob Ausbildung 
oder Studium? Zusammen mit  
der Hochschule Kempten bieten  
wir dir ein Verbundsstudium an. 
In 4,5 Jahren absolvierst du 
deine Ausbildung zur/zum  
Steuerfachangestellten,  
deinen Bachelor in Betriebs- 
wirtschaft und sammelst  
gleichzeitig Berufs- 
erfahrung.

https://autohaus-seitz.de/
https://www.baco-allgaeu.de/
https://www.kanzlei-kayser.de/
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Über die Homepage starterlabor.de 
gingen schnell die ersten deutschland-
weiten Bewerbungen ein. Meldungen 
zur Vermietung von Geschäftsräumen 
und Unternehmen, die nach einem 
Nachfolger suchen, trafen ebenfalls 
ein. Angebote und Interessenten wer-
den seitdem stetig abgeglichen und 
zusammengebracht. Den Wirtschafts-
förderern Andreas Maier (Stadt Sont-
hofen) und Stefan Holzinger (Stadt 
Immenstadt) kommt hier die Rolle des 
Bindeglieds zwischen Bewerbern und 
Unternehmerschaft zu. Die Vorzüge 
für ein Leben im Allgäu liegen auf der 
Hand und nicht nur Natur- und Sport-
begeisterte versuchen nun, sich mit-
hilfe des Starterlabors im Oberallgäu 
eine neue Existenz aufzubauen. Da der 
Fachkräftemangel und die dringend 

benötigten Nachfolger für Unterneh-
mensübernahmen auch weiterhin nicht 
regional gelöst werden können, ist es 
nun beschlossene Sache, das Projekt 
um ein weiteres Jahr (bis Ende Septem-
ber 2025) mit Förderungen durch die 
Städte Sonthofen und Immenstadt so-
wie das Landratsamt Oberallgäu zu ver-
längern. Zum heutigen Zeitpunkt sind 
rund 300 Bewerbungen aus allen Him-
melsrichtungen eingegangen. Zahlrei-
che Bewerber sind dringend benötigte 

Ihr Volkswagen Spezialist
für Großraumlimousinen und Nutzfahrzeuge
im Oberallgäu und Kleinwalsertal

Michael Wallisch

Beratungsbüro nach 
telefonischer Terminabsprache

87437
87561
87527

Kempten
Oberstdorf
Sonthofen

Heisinger Str. 2
Poststr. 12
Illerstr. 19

+49 151 422 267 47

© Starterlabor

Das Starterlabor 
geht in die Verlängerung 

Vor etwa einem Jahr kam das Projekt 
Starterlabor ins Rollen. Die Oberzen-
tren des Oberallgäus Sonthofen und 
Immenstadt beschlossen, zusammen 
gegen den Leerstand von Geschäften 
und Büroräumen in den Innenstädten 
anzugehen, die Besetzung von freien 
Arbeitsstellen zu forcieren und die 
Nachfolgesuche für hiesige Unterneh-
men zu unterstützen. Offensichtlich 
war von Anfang an, dass die benötigte 
(Wo-)Manpower aus ganz Deutschland 
kommen muss, da die Region selbst die 
entstandenen personellen Lücken nicht 
füllen kann. Die Bewerbung um Förder-
mittel beim Bayerischen Staatsminis-
terium für Wirtschaft, Landesentwick-
lung und Energie wurde im Spätsommer 
2023 bewilligt und im Oktober lief das 
Gemeinschaftsprojekt mit zusätzlicher 
Unterstützung des Landratsamts Ober-
allgäu, der beiden Wirtschaftsvereini-
gungen Attraktives Sonthofen AS e.V. 
und Impuls! e.V. Immenstadt sowie 
beider Städte an. 

Fachkräfte für Handwerk, Handel und 
Industrie. Zurzeit gibt es zudem Inter-
essenten zur Übernahme von Betrieben 
aus den Bereichen Schreinerei/ Zimme-
rei, KFZ-Betrieb/Werkstatt/Autohaus 
und Gastronomie (vom kleinen Café bis 
zum großen Hotelbetrieb). Dies ist ein 
Appell an die regionalen Unternehmen, 
die händeringend eine Nachfolgerege-
lung benötigen, sich beim starterlabor.
de zu melden. Der Findungsprozess, 
egal ob bei Anstellungsverhältnis, 
Neugründung oder Nachfolge, wird 
von einem Expertenteam begleitet. Ein 
aktuelles Beispiel für eine gelungene 
Geschäftsübergabe ist die Übernahme 
des Sonthofer Einzelhandelsgeschäfts 
Wolle Fenkart durch Elke Richter. Die 
aus Baden-Württemberg stammende 
neue Inhaberin konnte hier nun ihren 
(Woll-)Traum verwirklichen und eröff-
nete ihren eigenen, bereits bestens 
eingeführten Laden Anfang Juli. Wei-
tere Beispiele erfolgreicher Übernah-
men und Neugründungen zugezogener 
Unternehmer(innen) finden sich auch 
auf den Social-Media-Kanälen unter 
instagram.com/starterlabor und face-
book.com/starterlabor. Wer also noch 
das passende Personal oder sogar eine 
Nachfolge für sein Unternehmen sucht 
oder Geschäftsräume zu vermieten hat, 
registriert sich weiterhin unter www.
starterlabor.de/anbieter.

BHS-Sonthofen 
eröffnet neues Test Center

Ein neues Test Center hat BHS-Sont-
hofen am 19. Juli auf den ehemaligen 
Voith-Flächen in Sonthofen eröffnet. 
Mit umfangreichen Investitionen in die 

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,  
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten 
& Behördengänge. 

87527 SONTHOFEN 
Grüntenstraße 17 
Telefon 0 83 21. 8 55 69

info@bestattungen-woelfle.de 
www. bestattungen-woelfle.de

87541 BAD HINDELANG 
Zi l lenbachstraße 3 
Telefon 0 83 24 . 95 33 95

https://autohaus-seitz.de/standort/nutzfahrzeug-zentrum
https://www.bestattungen-woelfle.de/
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02. OKTOBER (RATHAUSPLATZ)  

UND 06. NOVEMBER

RAHMEN-
PROGRAMM:

MARKETA BEDNAROVA  
UNPLUGGED

ANJAS GENUSSVIELFALT,  
BEANS CAFÉ & RÖSTEREI,  
PITBOWL SUPERFOOD CAFE, 
BENDERS BISTRO & CAFE

POWERED BY:

04. SEPTEMBER 2024
17:00 – 20:00 Uhr

AM ALEMANNENPLATZ

die chemische und pharmazeutische 
Industrie durchführen wird. Im Ge-
schäftsbereich „Prozesstechnik“ bie-
tet das Unternehmen Maschinen für 
die industriellen Verfahrensschritte 
Fest-Flüssig-Trennung, Mischen und 
Trocknen, die beispielsweise bei der 
Herstellung von Paracetamol oder 
dem Recycling von Kunststoffen und 
Batterien weltweit zum Einsatz kom-
men. Versuche im Vorfeld sind dabei 
besonders wichtig, um sicherzustel-
len, dass die jeweilige Technologie 
beim Kunden im Produktionsmaßstab 
richtig funktioniert. Hier kommt das 
neue Test Center ins Spiel, das mit 450 
Quadratmetern deutlich größer ist als 
die bisherigen Räumlichkeiten. „Bisher 
haben wir Versuche getrennt an zwei 
Standorten durchgeführt – für Filtra-
tion in Sonthofen und für Mischen und 
Trocknen in Herrsching“, erklärt Dr. Ing. 
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Bevor die Immobilie zur Last wird.

Wir helfen Ihnen, Ihre Immobilie 
zu verkaufen und eine geeignete 
neue Wohnung zu finden. 

           Immobilienbüro Sonthofen: 
           08321 6688-0

           Immobilienbüro Kempten: 
           0831 2522-192

           raiba-ke-oa.de/immobilien

Immobilien-Vermittlung - Der Sonthofer - 90x82.indd   1Immobilien-Vermittlung - Der Sonthofer - 90x82.indd   1 07.08.2024   10:28:2507.08.2024   10:28:25

Infrastruktur und dem Ausbau von Per-
sonal setzt das Traditionsunternehmen 
seinen Wachstumskurs am Stammsitz 
konsequent fort. Im Jahr 2022 hat-
te BHS-Sonthofen eine Teilfläche des 
Voith-Areals erworben. Seitdem hat 
das Unternehmen die übernommenen 
Flächen und Hallen neugestaltet. Dazu 
gehört das hochmoderne Test Center 
der Prozesstechnik-Sparte, in dem 
BHS-Sonthofen künftig Versuche für 

Feierliche Eröffnung des neuen Test Centers mit (v.li.n.re.:) Dr. Simon Esser (Manager Process Technology Cen-
ter), 1. Bürgermeister Christian Wilhelm, Landrätin Indra Baier-Müller und Dennis Kemmann (Geschäftsführer 
von BHS-Sonthofen). Mit 450 Quadratmetern nutzbarer Fläche ist dieses größer als die Summe der bisherigen 
Räumlichkeiten. © Foto: Florian Röthel

Simon Esser, der die Versuchsabteilung 
der Prozesstechnik leitet. „In Zukunft 
bündeln wir Expertise und Techno-
logien für beides an einem Ort.“ Am 
Standort in Herrsching am Ammersee 
wird das Unternehmen aber auch wei-
terhin Versuche für Mischen und Trock-
nen durchführen.

BHS-Sonthofen weiter auf Wachs-
tumskurs
Hinter dem Test Center steht ein kla-
res Bekenntnis des Unternehmens 
zum Hauptsitz in Sonthofen. „Unsere 
Labor- und Pilotversuche erfordern 
hohe technische Kompetenz – und die 
finden wir in Deutschland. Derzeit be-
schäftigen wir zwölf Ingenieure, neun 
Techniker und zwei Laborantinnen im 
Test Center“, kommentiert Geschäfts-
führer Dennis Kemmann den wach-
senden Personalbestand. Insgesamt 
arbeiten aktuell rund 320 Mitarbeiter 
am Standort Sonthofen und etwa 40 
Mitarbeiter in Herrsching. Auch in Zu-
kunft wird der Bedarf an geeigneten 
Fachkräften weiter zunehmen. Die 
Eröffnungsfeier fand in Anwesenheit 
von Landrätin Indra Baier-Müller und 
1. Bürgermeister Christian Wilhelm 
statt, der zusammen mit dem Stadtrat 
die Übernahme von Teilflächen des Vo-
ith-Areals durch BHS-Sonthofen maß-
geblich unterstützt hatte. Nach dem 
offiziellen Teil ließ BHS-Sonthofen den 
Tag mit dem traditionellen Sommerfest 
mit Partnern und Mitarbeitern auf dem 
Werksgelände ausklingen. 

Haben Sie ein Jubiläum bzw. eine 
Unternehmensgründung und freu- 
en sich über einen Besuch der 
Stadt Sonthofen, dann melden 
Sie sich bitte bei Andreas Maier, 
Tel. 08321/615-278 oder E-Mail: 
andreas.maier@sonthofen.de.

Jubiläum

https://www.raiba-ke-oa.de/privatkunden/immobilien.html
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Stadtrat Sonthofen besichtigt 
Gewerbepark Milchwerk

Anfang Juli hat der Stadtrat der Stadt 
Sonthofen auf Einladung der Kurrle 
Holding KG den Gewerbepark Milch-
werk in der Theodor-Aufsberg-Straße 
besichtigt. Nach Einstellung der Pro-
duktion durch die Hof-Milch im Jahr 
2022 wird das Gelände Stück für Stück 
zu einem Gewerbepark mit verschiede-
nen Nutzern umgebaut.

„Wir wollen den Standort weiter unter-
stützen und planen, das ehemalige 
Milchwerk in ein Gewerbegebiet umzu-
wandeln“, sagt Bettina Kurrle vom Im-
mobilienunternehmen „Kurrle Holding 
KG“, das 2020 die Liegenschaften auf 
dem 15.000 Quadratmeter großen Are-
al übernommen hat. Seit dem Baube-
ginn im Jahr 1964 wurden die Gebäude 
und Räumlichkeiten für die Milch- und 
Käsewirtschaft genutzt. Seit Anfang 
2023 werden die Flächen an lokale Fir-
men und Start-ups vermietet und nach 
deren Bedarfen umgenutzt. Ungefähr 
die Hälfte der zur Verfügung stehenden 
Mietfläche ist bereits vergeben, neben 
dem weiter bestehenden Werksverkauf 

20-jähriges Jubiläum 
„Der LaufLaden - Axel Reusch“

Seit 2004 ist „Der LaufLaden, Axel 
Reusch“ (Hirnbeinstraße 4) die erste 
Adresse für die regionale Laufsport- 
und Ausdauerszene. Ein guter Schuh ist 
der Grundstein für ein unbeschwertes 
Laufen. Das Angebot guter Schuhe ist 
riesig, aber letztendlich entscheidet 
das individuelle Profil über den richti-
gen Schuh. Dabei spielen Trainingsum-
fang, Strecken und körperliche Voraus-
setzungen eine entscheidende Rolle. 
Hier ist eine fundierte Fachberatung 
notwendig. Und die bekommen die 
Kunden vom LaufLaden in Perfektion. 
Hierzu steht die modernste Technik zur 
Verfügung, wie z.B. die Videoanalyse. 
Darüber hinaus bietet Reusch in seinem 
Laden auch viel Zubehör rund um den 
Ausdauersport an. Ebenso hat Reusch 
mittlerweile ca. 70 Sportveranstaltun-
gen (mit-)organisiert und sorgt damit 
für beste Imagewerbung für die Region. 
Teilweise reisen die Teilnehmenden 
sogar über die Grenzen Deutschlands 
hinaus für die Events an. Weitere In-
formationen finden sich unter www.
laufladen-sonthofen.de.

1. Bürgermeister Christian Wilhelm gratulierte Axel Reusch zum 20-jährigen Jubiläum und bedankte sich für 
die stets hervorragende Zusammenarbeit.

Förderprogramm 
„Digitalbonus“ neu aufgelegt

Mit dem Förderprogramm Digitalbonus 
will der Freistaat Bayern die kleinen 
Unternehmen der gewerblichen Wirt-
schaft unterstützen, sich für die Her-
ausforderungen der digitalen Welt zu 
rüsten. Der Digitalbonus ermöglicht 
den Unternehmen, ihre Produkte, Pro-
zesse und Dienstleistungen zu digitali-
sieren und die IT-Sicherheit zu verbes-
sern. Bis Dezember 2027 können kleine 
Unternehmen wieder Anträge stellen. 
Monatlich wird hierfür ein Kontingent 
freigegeben; neue Digitalbonus-Anträ-
ge können ab sofort gestellt werden. 
Wer Anträge stellen möchte, kann sich 
direkt an die Regierung von Schwaben 
wenden: Telefon: 0821/327-2299, E-
Mail:digitalbonus@reg-schw.bayern.
de. Erstberatungen bietet auch das 
Landratsamt Oberallgäu. Ansprech-
partnerin ist Birgit Wegner, Telefon: 
08321/612-342, E-Mail:birgit.weg-
ner@lra-oa.bayern.de.

von Hof-Milch haben sich mittlerweile 
ein halbes Dutzend neue Firmen ange-
siedelt. Die Stadt Sonthofen bedankt 
sich bei der Kurrle Holding KG für ih-
ren Einsatz für den Wirtschaftsstand-
ort Sonthofen und die Schaffung von 
dringend benötigter Gewerbefläche.

Escape Room Sonthofen
Neues Abenteuer für Rätselfreunde

Nach der Eröffnung des Escape Room 
(An der Eisenschmelze 14) letztes Jahr 
geht die Familie Kiewald auf Expan-
sionskurs. Aktuell kann nicht nur das 
spannende Abenteuer „Ritter Fluhen-
stein“ gelöst, sondern ab sofort auch 
der neue Raum „Mission Red Crystal“ 
gespielt werden. Im neuesten Abenteu-
er für Rätselfreunde müssen die Spieler 
in ein KI-gestütztes Hochsicherheits-
Museum einbrechen und sich den wert-
vollsten Edelstein unter den Nagel rei-
ßen. Im neuen Escape Room wird unter 
anderem auch verstärkt Bezug auf die 
Stadt Sonthofen sowie einzelne Mar-
kenthemen genommen. Nach Beendi-
gung des Rätsels erhält jeder Spieler 
eine kostenfreie Eintrittskarte für den 
Besuch des AlpenStadtMuseums. Beide 



Wirtschaft

Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 09/2024 19

KFZ-MECHATRONIKER
GEHALTSBONUS BEI ZIELERREICHUNG (M/W/D)

Alexander Reiter (li.) und 1. Bürgermeister Christian Wilhelm (re.) gratulierten Daniel Kittel zur Geschäfts-
übernahme.

Geschäftsübernahme 
bei der FiGo-Tec GmbH

1. Bürgermeister Christian Wilhelm und 
SONTRA-Objektbetreuer Alexander Rei-
ter haben der FiGo-Tec GmbH (Hinde-
langer Straße 35) im SONTRA Technolo-
gie- und Dienstleitungszentrum einen 
Besuch abgestattet. Erfreulicher An-
lass war die Übernahme der Geschäfte 
durch den bisherigen Mitarbeiter Da-
niel Kittel.

Precision in every move – in allen Berei-
chen stets das Optimum zu erreichen ist 
das wichtigste Unternehmensziel der 
FiGo-Tec GmbH. Dieses Qualitätsdenken 

hat das Unternehmen über viele Jah-
re zu einem zuverlässigen Partner der 
Industrie gemacht. Um dieses Höchst-
maß an Qualität umzusetzen, werden 
ausschließlich neue CNC-Dreh- und 
Fräsmaschinen namhafter Hersteller 
eingesetzt. Ebenfalls wird größter 
Wert auf eine professionelle Daten-  
und Zeichnungsverwaltung gelegt. Si-
chere sowie vertrauliche Datenhandha-
bung und -haltung ist garantiert. Eine 
reibungslose Auftragsabwicklung ist 
bei FiGo-Tec so selbstverständlich wie 

die offene Kommunikation mit dem 
Kunden. Anfragen werden innerhalb 
kürzester Zeit bearbeitet, Termintreue 
ist ebenso wichtig wie die Lieferung 
hochpräziser und einwandfrei gefertig-
ter Ware. FiGo-Tec Kunden werden von 
der ersten Kontaktaufnahme bis hin zur 
Auslieferung des Auftrags den Unter-
schied erkennen. Weitere Informa-
tionen über das Unternehmen und das 
Leistungsspektrum sind unter https://
www.figotec.de/ abrufbar.

Fair enough?
Eine interaktive Ausstellung zu Fast vs. Fair Fashion
in Kooperation mit den Museen der Stadt Kempten
Sonderausstellung 17.05.–20.10.2024

AlpenStadtMuseum Sonthofen, 
Sonnenstr. 1, Di–So, 10–18 Uhr 
www.alpenstadtmuseum.de
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Räume wurden durch die Kiewalds selbst 
gebaut und so passend wie möglich ge-
staltet. Ebenso verhält es sich bei der 
aufwändigen und selbst programmier-
ten Technik, welche im Hintergrund un-
sichtbar arbeitet. Alle Informationen 
zu den Rätseln, Buchungsmöglichkeit 
etc. sind unter www.escape-room-sont 
hofen.de abrufbar.

https://www.reifen-schubert.de/
https://www.alpenstadtmuseum.de/
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Highlight des Monats
Vorlesen im Forstamt Sonthofen

Die Freude an Büchern und am Lesen 
bzw. Entdecken von Geschichten auch 
schon bei den Kleinsten zu wecken, ist 
dem Team der StadtBibliothek ein be-
sonderes Anliegen. Seit diesem Jahr 
finden daher in der StadtBibliothek 
mittwochs um 15:00 Uhr immer kosten-
lose Vorleseaktionen für Kinder ab drei 
Jahren statt.  Einmal im Monat wird da-
rüber hinaus mittwochs um 15:00 Uhr 
eine ebenfalls kostenlose Lesung für 
Kindergarten- und Vorschulkinder an 

Tag des offenen Denkmals
im AlpenStadtMuseum

Unter dem Motto „Wahr-Zeichen. Zeit-
zeugen der Geschichte“ findet am 
Sonntag, 08. September, der diesjäh-
rige Tag des offenen Denkmals statt. 
Wahrzeichen beschreiben oftmals 
einzigartige Bauten, die uns als wie-
dererkennbare Sehenswürdigkeiten 
in Erinnerung bleiben. Indem sie für 
ein bedeutendes historisches Ereignis 
stehen, das Stadtbild oder die Stadt-
silhouette prägen oder weithin sichtbar 
sind, werden sie zum Symbol, zum „Zei-
chen“ des Ortes. Es muss nicht immer 
gleich der Eiffelturm in Paris, Big Ben 
in London oder das Brandenburger Tor 
in Berlin sein. Diese Bauwerke schaffen 
Identifikation mit ihrer Umgebung, ver-
mitteln die Werte, die sie einst schu- 

Programm am 08. September
10:35 und 12:30 Uhr: Spezialfüh-
rungen mit Max Adolf „museums-
reif“ 
Witzig – Spritzig – Alemannisch 
Eine Führung von Max Adolf durch 
das „Sonthof“ seiner Kindheit und 
Jugendzeit. Anschließend Stuben-
musik mit Martin Kerber (Zither) 
und Kathrin Seebacher (Gitarre) 
in der Bauernstube  
14:00 bis 17:00 Uhr: Bauhistori-
sche Führungen mit dem Baufor-
scher Helge Bartsch 
zum historischen Bauernhaus 
(Mag. Phil. Helge Bartsch, Histo-
riker, Restaurator, Möbelrestaurie-
rung / Baudenkmalpflege).
ganztägig: Quiz zum historischen 
Bauernhaus
Museumscafé: Weißwürste und Kä-
sebrotzeit

Info

fen – und locken heute Touristen an. 
Doch jedes Denkmal kann zum „Wahr-
Zeichen“ werden. Sie sind „wahr“ auf-
grund ihrer Rolle als authentisches 
Zeugnis einer Zeit. Doch was genau 
bedeutet „wahr“ und welche „Zei-
chen“ setzt ein Denkmal? Ein solches 
Wahrzeichen ist in Sonthofen auch 
das AlpenStadtMuseum mit seiner be-
wegten Geschichte, die sich auch in 
der Architektur des Gebäudes wider-
spiegelt. Herzstück ist das historische 
Bauernhaus, dessen Kern aus dem 16. 
Jahrhundert stammt.

Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm öffnet das Museum zu den re-
gulären Öffnungszeiten von 10:00 bis 
18:00 Uhr seine Türen für Besuchende. 
Die Begrüßung erfolgt durch Kultur-
referentin Petra Müller um 10:30 Uhr.

© Foto: Jann Oetting

besonderen Orten oder mit besonderen 
Menschen angeboten. Im September 
findet diese Veranstaltung im Sont-
hofer Forstamt, Bismarckstr. 1, statt. 
Am Mittwoch, 18. September, um 15:00 
Uhr präsentiert dort Forstbetriebslei-
ter Jann Oetting eine Wald-Geschichte.  
Eine kleine Änderung im Ablauf: Auf-
grund des großen Andrangs bei den 
letzten Veranstaltungen wird um An-
meldung in der StadtBibliothek Sont-
hofen gebeten (Tel. 08321/609505-10 
oder E-Mail stadtbibliothek@sontho-
fen.de). Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt.
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jungen Opfern ihre Identität zurückge-
ben. 2014 wurden in Kempten bereits 
Stolpersteine für zwei junge Polen ver-
legt, nun sollen bald 14 neue Gedenk-
steine für ermordete Zwangsarbeiter 
folgen. Zu ihnen gehört der minderjäh-
rige Pole Heinrich Sar, der in Blaichach 
und Balderschwang Zwangsarbeit von 
1940 bis 1944 leisten musste. Er starb 
aus Abschreckungsabsichten durch die 
sogenannte „Sonderbehandlung“ der 
Gestapo am 29. Juni 1944 an einem 
Galgen in einem Waldstück im Flur-
teil „G’hau, Gem. Sonthofen“, wie es 
in den Akten heißt, auch „Unterholz“ 
genannt, in der Nähe des Bahnhofs 
Sonthofen. Er war bei seiner Verhaftung 
gerade 18 Jahre alt geworden. Auf sein 
Schicksal stieß der Forscher 2023 durch 
Zufall in neuen Akten über die beiden 
jungen Polen, die durch Stolpersteine 
bereits geehrt wurden. 

Dr. Dieter Weber legt in seiner Power-
Point-Präsentation den Fokus auf das 
persönliche Schicksal von Heinrich Sar, 
geht jedoch ebenso auf die der ande-
ren Opfer ein, um die Dimensionen des 
Mordkomplexes zu verdeutlichen. Sie 
starben in München-Stadelheim unter 
dem Fallbeil nach Willkürurteilen des 

Vortrag von Dr. Dieter Weber
Zwangsarbeiterschicksale im Allgäu

Am Donnerstag, 26. September, um 
19:00 Uhr widmet sich Dr. Dieter We-
ber (Historiker und Archivar i. R. sowie 
Mitbegründer und 2. Vorsitzender der  
Initiative Stolpersteine für Kempten 
und Umgebung e.V.) in seinem Vortrag 
im Rahmen von „Sonthofen entdeckt 
Geschichte“ einem wichtigen Thema 
aus der NS-Zeit: „Zwangsarbeiter-
schicksale im Allgäu – die Ermordung 
Heinrich Sars in Sonthofen“. 

Das Thema der von deutschen Arbeits-
ämtern organisierten Zwangsarbeit 
in der NS-Zeit ist allgemein und auch 
für das Allgäu noch unzureichend er-
forscht. Fast völlig unbekannt ist der 
Zwangsarbeiterwiderstand und damit 
einhergehende Morde durch Gestapo 
und Nazi-Justiz an den zur Knechts- 
oder Sklavenarbeit auf Bauernhöfen 
oder in der Rüstungsindustrie nach 
Deutschland verschleppten Menschen. 
Diese Mordtaten erwuchsen alle aus 
einer einzigen Absicht: Abschreckung 
gegenüber den rund 16 Millionen 
Zwangsarbeitern, vor allem aus Ost-
europa. Diesem Thema stellt sich nun 
seit einigen Jahren die Initiative Stol-
persteine für Kempten und Umgebung 
e.V. Sie möchte damit den meist ganz 

Freisler‘schen I. Senats des „Volksge-
richtshofs“ (VGH) und von Sonderge-
richten. Durch die Prozessakten stieß 
der Forscher zudem auf ein Forschungs-
desiderat, denn der VGH begründete die 
Todesurteile mit deren Mitgliedschaft in 
einer angeblichen „Polnischen Geheim-
organisation“ unter Zwangsarbeitern, 
die seitens der Geschichtsrezeption bis-
her völlig unbeachtet blieb.

Der Vortrag findet im AlpenStadtMuse-
um Sonthofen, Sonnenstr. 1 statt. Der 
Eintritt kostet 9,50 Euro. Um Reservie-
rung wird gebeten.

Tourist-Info Sonthofen
Rathausplatz 1
Tel. 08321/615-291

Infos und Anmeldung

Ermordung Heinrich Sars am 29.6.1944 – Beleg: Bürgermeister Sonthofen, 14.8.1946, mit Grab-Nr. W-II-32. 
In: Arolsen-Archive - Doc-ID 70230140

Auf der Suche nach der Zeit
in der StadtHausGalerie Sonthofen

Noch bis zum 15. September zeigt die 
Ausstellung „Bruno Wank & Friends –  
Allgäu Connections“ Werke des Göris-
rieders Bildhauers Bruno Wank und 
acht weiterer hochkarätiger Kunst-
schaffender aus seinem künstleri-
schen Umfeld. Diese stammen fast 
ausschließlich aus der Region, stellen 
aber überwiegend national und inter-
national aus. Es handelt sich also um 
eine der seltenen Gelegenheiten, ihre 
Werke vor Ort betrachten zu können. 
Mit dabei sind neben Bruno Wank Tim 
Bennett, Leonie Felle, Stephan Huber 
(u. a.2004–2017 Professur an der Aka-
demie der Bildenden Künste München), 
Dieter Rehm (u. a. 2001 Professor für 
Fotografie und Layout an der Akademie 
der Bildenden Künste München), Jonas 

„Ich bin die Zeit der Welt“, 2024
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Aussage führen können. So bereitet 
die große Bronzeskulptur vor der Ga-
lerie bereits auf das zentrale Thema 
vor: Kairos, der griechische Gott des 
günstigen Augenblicks, dargestellt als 
Ringer. Im Mittelpunkt des großen Ga-
lerieraums morst ein Kronleuchter der 
Künstlerin Stefanie Unruh alle fünf 
Minuten einen Text aus der Bhagavad 
Gita: „Ich bin die Zeit, die alle Welt ver-
nichtet, erschienen, um die Menschen 
fortzuraffen“. Im Hintergrund auf der 
umlaufenden Galerie ein Bild mit einer 
durchgestrichenen Uhr der Künstlerin 
Leonie Felle, die sich auch in einem ge-
sonderten Raum im Obergeschoss mit 
der Flüchtigkeit der (Lebens-)zeit unter 
dem Titel „Warum kannst du nicht blei-
ben?“ auseinandersetzt, u.a. in Form 
einer gespannten Kette, eines geöff-
neten Käfigs, eines Blumenbildes und 
eines Uhrenpendels. Besuchende sind 
herzlich eingeladen, sich auf die Suche 
nach der Zeit und Querverbindungen zu 
begeben. Die Auseinandersetzung mit 
den Kunstwerken kann zu einer inten-
siven Erfahrung werden.

Maria Ried (u. a. Schwaben Kunstpreis 
2021), Boris Saccone (u.a 2021 Leon-
hard und Ida Wolf-Gedächtnispreis für 
bildende Kunst), Stefanie Unruh und 
Julia Walk. 

Das Ausstellungskonzept bezieht aus-
drücklich die Räumlichkeiten der Gale-

rie mit ein, die für Bruno Wank „schon 
ein Kunstwerk für sich sind“. Als über-
geordnetes Thema zieht sich die „Zeit“ 
durch die gesamte Ausstellung, die 
mit ca. 40 Kunstwerken zunächst ein-
mal übersichtlich wirkt. Um aber die 
Wechselwirkungen zu verstehen, die 
zwischen den Kunstwerken bestehen, 
sollte man trotzdem etwas Zeit mit-
bringen und die Bereitschaft, sich auf 
die Suche nach thematischen Querver-
weisen zwischen den Kunstwerken zu 
begeben, die vielleicht zu einer neuen 

Oliver Becker | Mittagstr. 28a | 87527 Sonthofen 
Tel. 0151/51639161 | www.die-gaertner-allgaeu.de

ERD-/TIEFBAU

VERKEHRSSICHERUNG

ASPHALTBAU

WINTERDIENST

StadtHausGalerie  
Marktstr. 12, 87527 Sonthofen
Öffnungszeiten: Mittwoch bis 
Sonntag, 14:00 bis 17:00 Uhr
Eintritt: 4 Euro (3 Euro ermäßigt) 
Kontakt: Tel. 08321/8001428 
stadthausgalerie@sonthofen.de
Weitere Informationen unter 
 

www.stadthausgalerie.de

Gut zu wissen

Vom 28. September bis zum 17. 
November widmet sich auch die 
Kunstausstellung „Zeitlinien“ dem 
Thema Zeit. Kunstschaffende des 
BBK Schwaben Süd visualisieren 
und reflektieren ihre Vorstellungen 
und Interpretationen von Zeit in 
Malerei, Zeichnungen, Graphiken, 
Skulpturen, Installationen und di-
gitaler Kunst. Damit wird die Viel-
schichtigkeit und Komplexität des 
Zeitbegriffs sichtbar. 

Ausblick

„Warum kannst du nicht bleiben?“, 2024

© Leonie Felle

Kronleuchter, Morsecode

© Stefanie Unruh

iBuchtipp

Das Bibliotheks-Team empfiehlt 

Karen Köhler
Himmelwärts

In einer sternenklaren Sommer-
nacht funken Toni und ihre beste 
Freundin YumYum mit ihrem selbst 
gebastelten kosmischen Radio in 
den Himmel, um Kontakt zu Tonis 
verstorbener Mutter aufzunehmen. 
Toni hat große Vermissung, und 
Weltall-Expertin YumYum hat Expe-
rimentierlust. Bestens ausgerüstet 
– vor allem mit Snacks – erleben 
die beiden eine Nacht voller Über-
raschungen. Denn statt der Mutter 
antwortet ihnen Astronautin Zan-
na von einer Raumstation. Mit ihr 
philosophieren sie über das Dasein 
und die Sehnsucht, aber vor allem 
über das großartige Leben auf dem 
Planeten Erde, das uns so viel Trost 
und Freude schenkt. Dieses sehr 
besondere Buch ist eine besondere 
Empfehlung für alle Menschen von 
10 bis 99 Jahren, die sich (aus wel-
chen Gründen auch immer) für das 
Thema Trauer interessieren. Dabei 
geht es im Buch dank der wunder-
baren Hauptfiguren durchaus auch 
lustig zu! 

Karen Köhler stellt ihr Buch am 09. 
Oktober um 19:00 Uhr in der Stadt-
Bibliothek Sonthofen vor. Die an-
wesende Trauerbegleiterin Nicole 
Kiechle lädt nach einem kurzen Im-
pulsvortrag zum Gespräch ein und 
geht gerne auf alle Fragen und An-
liegen rund um die Themen Verlust 
und Trauer ein.

https://die-gaertner-allgaeu.de/
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Autorenlesung im September
Ulrike Sterblich präsentiert „Drifter“

Ein spannendes Spiel mit Genres wie 
u.a. Mediensatire und Freundschafts- 
geschichte erwartet Literaturfreunde 
am Freitag, 13. September, um 19:00 
Uhr in der StadtBibliothek. Dort prä-
sentiert Autorin Ulrike Sterblich ihren 
aktuellen Roman „Drifter“, der auch 
auf der Shortlist des Deutschen Buch-
preises 2023 zu finden war. Im Mittel-
punkt stehen die Freunde Wenzel und 
Killer, der eine PR-Chef einer großen 
Firma, der andere Verantwortlicher für 
die Social-Media-Kanäle eines TV-Sen-
ders. Doch alles ändert sich, als eine 
Frau in einem goldenen Kleid in ihr Le-
ben tritt, die erstaunlich viel über die 
beiden Protagonisten weiß. Mit jeder 
neuen Begegnung gerät die Welt der 
Freunde mehr ins Wanken … Eine be-
sondere Gelegenheit, die virtuose Er-
zählerin Ulrike Sterblich in Sonthofen 
live zu erleben.

Karten zum Preis von 10 Euro bzw. 7 
Euro gibt es im Vorverkauf oder direkt 
vor der Veranstaltung in der Stadt-
Bibliothek Sonthofen, Marktstr. 1. Tel. 
08321/60950510. Weitere Infos unter 
www.stadtbibliothek-sonthofen.de.

Mitglieder des Kulturbeirats 
besuchten Galerie Schlossstraße

Der Kulturbeirat der Stadt Sonthofen 
hat kürzlich die Modersohn-Ausstellung 
in der Galerie Schlossstraße besucht, 
um sich über die aktuellen Entwick-
lungen und Zukunftsperspektiven der 
lokalen Galerieszene zu informieren. 
Der Besuch bot nicht nur einen tiefen 
Einblick in die Werke der Modersohns, 
sondern auch in die Möglichkeiten zu-
künftiger Kooperationen und Projekte. 
An dem Termin nahmen die Kulturrefe-
rentin und Vorsitzende des Kulturbei-
rates Petra Müller, die stellvertretende 
Vorsitzende Martina Fritz, Kulturbeirat 
Max Adolph sowie die neue Leiterin der 
Kulturabteilung der Stadt Sonthofen, 
Katharina Krüdewagen, teil. Besonders 
hervorzuheben ist der Dank an Vincent 
Angerer für seine umfassende Experti-
se und die inspirierenden Ideen, die er 
für eine zukünftige Zusammenarbeit in 
Sonthofen eingebracht hat. Seine Vor-
schläge wurden von den Anwesenden 
mit Begeisterung aufgenommen und 
es wurden bereits erste Überlegungen 
zu gemeinsamen Projekten angestellt, 
die das kulturelle Angebot der Stadt 
weiter bereichern könnten. Die Galerie 
Schlossstraße zeigte sich als hervorra-
gender Ort für den Austausch und die 
Weiterentwicklung der Kulturangebote 
in Sonthofen. Die Mitglieder des Kultur-
beirates bedanken sich auch auf diesem 
Weg bei Vincent Angerer für seine wert-
volle Unterstützung und freuen sich auf 
die kommenden Kooperationen und die 
Weiterführung der kulturellen Initiati-
ven in der Region. Weitere Informa-
tionen und Anfragen beantwortet die 
Kulturabteilung der Stadt Sonthofen, 
Tel. 08321/615-266.

Ulrike Sterblich

© Foto: Dorothea Tuch

Öffnungszeiten: 
Mo		 15:00 bis 19:00 Uhr
Di		  15:00 bis 18:00 Uhr
Mi		  10:00 bis 18:00 Uhr
Fr		  10:00 bis 12:00 Uhr
    		  15:00 bis 18:00 Uhr
Sa	 10:00 bis 12:00 Uhr

Marktstr. 1, 87527 Sonthofen 
Tel. 08321/609505-10 
stadtbibliothek@sonthofen.de

StadtBibliothek i

Lena Schätte erhält
W.-G.-Sebald-Literaturpreis 2024

Die Autorin Lena Schätte (Altena) ist 
die diesjährige Gewinnerin des dem 
Thema „Erinnerung und Gedächtnis“ 
gewidmeten W.-G.-Sebald-Literatur-
wettbewerbs. Mit ihrem Text „Schnaps-
tage“ überzeugte sie die Jurymitglie-
der Hans Jürgen Balmes (S. Fischer 
Verlag), Heike Gfrereis (Deutsches 
Literaturarchiv Marbach), Sebastian 
Guggolz (Guggolz Verlag), Helmut 
Neundlinger (Archiv der Zeitgenossen 
Krems) und Friederike Reents (Katho-
lische Universität Eichstätt). Die Jury 
benannte darüber hinaus drei weitere 
Beiträge als Shortlist: „Meine Zeit mit 
Rosa“ von Katharina Bendixen (Leip-
zig), „Die Himmelsstriche der See-
schwalben“ von Bernhard Malkmus 
(Oxford) und „Tagebau betreiben“ von 
Florian Veelmann (Wuppertal). Der 
mit 10.000 Euro dotierte Preis wird 
von der Deutschen Sebald Gesellschaft 
e.V. zusammen mit den Städten Kemp-
ten (Allgäu) und Sonthofen vergeben 
und würdigt die Auseinandersetzung 
mit Motiven, die im Lebenswerk des im 
Allgäu geborenen und in England ver-
storbenen Schriftstellers W. G. Sebald 
zentral waren. 

AlpenStadtMuseum 
am 20. September geschlossen

Am Freitag, 20. September, bleibt das 
AlpenStadtMuseum wegen einer inter-
nen Veranstaltung geschlossen. Am 
Samstag, 21. September, freut sich das 
Team wieder auf zahlreiche Besuchende 
zu den üblichen Öffnungszeiten Diens-
tag bis Sonntag, 10:00 bis 18:00 Uhr.
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Flohmarkt der Feuerwehr
in der Markthalle

Am Samstag, dem 14. September, fin-
det auf dem Marktanger bzw. in der 
Sonthofer Markthalle ein Flohmarkt der 
„Freiwilligen Feuerwehr Sonthofen“ 
statt. Beginn der Veranstaltung ist um 
08:00 Uhr, Ende gegen 14:00 Uhr. Es 
sind genügend Parkflächen vorhanden.

Herbstmarkt 
in Sonthofen

Am Freitag, dem 13. September, fin-
det auf dem Marktanger wieder der bei 
Einheimischen, Bürgern aus Nachbar-
gemeinden und auch Feriengästen be-
liebte Herbstmarkt in Sonthofen statt. 
Von 8:00 bis 18:00 Uhr bieten Händler 
ein großes Spektrum typischer Markt-
waren an, von eingelegten Delikates-
sen über Haushaltswaren, Gewürze bis 
hin zu Wollstrümpfen. Natürlich stehen 
auch einige Imbissstände für die Ver-
köstigung der Besucher parat. 

Wegen des Marktes werden die Pro-
menadestraße im Abschnitt zwischen 
„Allgäuer Volksbank“ und Eingang 
Fußgängerzone, die Hirnbeinstraße im 
Abschnitt zwischen Marktanger-Tief-
garage und „HypoVereinsbank“ sowie 
die Völkstraße ab der Einmündung in 
die Promenadestraße von Donnerstag, 
12. September, 18:00 Uhr bis Freitag, 
20:00 Uhr für den öffentlichen Verkehr 
gesperrt. Ebenso wird in der Völkstra-
ße die Einbahnregelung und das Ver-
bot der Einfahrt von der Einmündung 
Schnitzerstraße aufgehoben. Parkmög-
lichkeiten für Marktbesucher stehen 
ausreichend in der Marktanger-Tiefga-
rage bzw. auf den öffentlichen Parkflä-
chen zur Verfügung. Der traditionelle 
„Gallusmarkt“ findet am Freitag, 11. 
Oktober statt. 

Autorinnen und Autoren aus dem 
In- und Ausland konnten einen un-
veröffentlichten deutschsprachigen 
Prosatext (Erzählung oder Auszug aus 
einem größeren Projekt) einreichen. 
Es gingen 522 Texte ein, die der Jury 
anonymisiert vorgelegt wurden. Wie 
immer bei der Vergabe des W.-G.-Se-
bald-Literaturpreises fällte die Jury 
ihre Entscheidung, ohne die Identität 
der Verfasserin zu kennen. Ihre Wahl 
„Schnapstage“ von Lena Schätte be-
gründeten die Jurymitglieder mit 
den Worten: „‚Schnapstage‘ entwirft 
so sachlich wie zärtlich auf wenigen 
Seiten das Beziehungsgeflecht einer 
Familie im Schatten der Alkoholsucht, 
die sich in jeder Generation auf unter-
schiedliche Weise Bahn bricht. In der 
präzisen Beschreibung der Komplexität 
von Suchtverhalten und der Reaktionen 
darauf verschränken sich gesellschaft-
liche und emotionale Dimensionen, 
eindeutige Täter- und Opferzuschrei-
bungen lösen sich auf. Die Wucht des 
sich behutsam entfaltenden Texts trifft 
unmittelbar.“ Der Text wird als Teil des 
Romans „Das Schwarz an den Händen 
meines Vaters“ im Frühjahr 2025 er-
scheinen. Die Preisverleihung findet 
im Sommer 2025 in Sonthofen statt. 

Ansprechpartner: Prof. Dr. Ricardo 
Felberbaum, felberbaum@sebald-ge-
sellschaft.de, Dr. Kay Wolfinger, wolfin-
ger@sebald-gesellschaft.de

Kräuterwanderungen 
Sonthofen neu entdecken

Zwei Kräuterwanderungen im Septem-
ber bieten die Möglichkeit, Sonthofen 
einmal „durch die Blume“ zu betrach-
ten.

Am Samstag, 21. September, 15:00 
bis 16:30 Uhr führt eine Wanderung 
mit Kräuterfrau Susanne Malcher 
durch Margarethen bis Hofen. Die Teil-
nehmenden entdecken die vielfältigen 
Kräuter und Früchte im Herbst. Dabei 
erfahren sie neben Verwendungsmög-
lichkeiten auch allerlei Wissenswertes 
und Amüsantes. Treffpunkt: Kapelle 
Binswangen (gegenüber Gasthof zur 
Linde)

Am Dienstag, 24. September, 14:30 
bis 16:00 Uhr eröffnet eine Wanderung 
mit Kräuterfrau Andrea Danzer Einbli-
cke in die Kräuterwelt rund um den 
Kalvarienberg. Treffpunkt: Tourist-Info 
Sonthofen

Für beide Veranstaltungen gilt:
Kosten: 7 Euro, Anmeldung: bis 16:00 
Uhr am Vortag in der Tourist-Info Sont-
hofen, Tel. 08321/615-291 bzw. E-Mail 
tourist-info@sonthofen.de. Mit All-
gäu-Walser-Card gibt es 20 Prozent Er-
mäßigung.
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mit Kindergottesdienst
Evangelische Gemeinschaft 
Sonthofen 
Raiffeisenhaus, Marktstraße 27 
Tel. 08321/7208175 
www.eg-sonthofen.de 
Gottesdienst: sonntags 10:00 Uhr
Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
(Baptisten) Sonthofen 
Siplinger Straße 30 (Rieden) 
Tel. 08321/4596 
www.efg-sonthofen.de 
Gottesdienst: sonntags 10:00 Uhr
Evang.-Methodistische Kirche 
Sonthofen 
Haus Oberallgäu,  
Richard-Wagner-Str.14 
Tel. 08321/82037 
www.emk-sonthofen.de 
Gottesdienst: sonntags 17:05 Uhr

Gottesdienste  Samstag 
08:00 Uhr	 Wochenmarkt

Oberer Markt

 02.09.2024 
19:30 Uhr	 Standkonzert

der Musikkapelle Alt-
städten
Kloster Altstätten

19:00 Uhr	 Diabetes Selbshilfegrup-
pe, Vortrag „Diabetes und 
Bewegung“, Haus Ober-
allgäu

 04.09.2024 
15:30 Uhr	 Tunnelführung

in die Sonthofer Unter-
welt

17:00 Uhr	 After Work
Alemannenplatz

 07.09. und 08.09.2024 
10:00 Uhr	 Lass mal HÖREN!

Das Podcastprojekt für 
Jugendliche
Stadtbücherei

 08.09.2024 
10:00 Uhr	 Tag des offenen Denkmals

AlpenStadtMuseum
siehe Seite 20

 13.09.2024 
08:00 Uhr	 Herbstmarkt-Krämer-

markt
Marktanger

19:00 Uhr	 Lesung mit Ulrike Sterb-
lich „Drifter“ 
siehe Seite 23
StadtBibliothek

19:30 Uhr	 Standkonzert
der Musikkapelle Alt-
städten
Haus des Gastes, Alt-
stätten

 14.09.2024 
07:00 Uhr	 Feuerwehrflohmarkt

Marktanger

 18.09.2024 
15:00 Uhr	 Lesung für Kinder

im Forstamt

Dienstag bis Sonntag 
10:00 Uhr	 Sonderausstellung „Fair 

Enough“
Eine interaktive Aus-
stellung zu „Fast vs. Fair 
Fashion“
AlpenStadtMuseum

10:00 Uhr	 Museums-Safari
(Bis 08.09.) Über die 
Sommerzeit laden die Fa-
milien Museen Allgäu zu 
einer Museums-Safari für 
Kinder und Familien ein. 
AlpenStadtMuseum

 Mittwoch 
15:00 Uhr	 Vorlesezeit

für Kinder ab 3 Jahre
StadtBibliothek

 Mittwoch bis Sonntag 
14:00 Uhr	 Wank & Friends, noch 

bis 15. September. Diese 
Ausstellung setzt die Rei-
he „Blick:punkt Allgäu“ 
fort, die spannede gene-
rationenübergreifende 
Kunst aus der Region 
zeigt. StadtHausGalerie

 Donnerstag 
14:00 Uhr	 Offene Schachrunde

(außer Feiertage)
Spital

15:30 Uhr	 Tunnelführung
in die „Sonthofer Unter-
welt“

 20.09.2024 
20:00 Uhr	 Jeff Aug

akustisches Solo-Instru-
mental-Fingerstyle-Werk
Kulturwerkstatt

 21.09.2024 
15:00 Uhr	 Kräuterjahr 2024

Wanderung von Binswan-
gen bis Hofen
Kapelle Binswangen

16:00 Uhr	 Lange Nacht der Feuer-
wehr
Feuerwehrhof Sonthofen

 22.09.2024 
10:00 Uhr	 Pfarrfest St. Christoph

Rieden

12:15 Uhr	 Religiöse Feier
Spirituelle Feier im 
Freien zum persönlichen 
Verweilen, Nachsinnen 
und der Möglichkeit des 
Austauschs
Kalvarienberg

20:00 Uhr	 Dave Goodman
Kulturwerkstatt

 24.09.2024 
14:30 Uhr	 Kräuterjahr 2024

Kräuterwanderung am 
Kalvarienberg

 26.09.2024 
19:00 Uhr	 Zwangsarbeiterschicksale 

im Allgäu
die Ermordung des 
18jährigen Heinrich Sar, 
Vortrag von Dr. Dieter 
Weber
AlpenStadtMuseum

 29.09.2024 
20:00 Uhr	 Lars Ruth - Der Seher

Folgen Sie dem Seher auf 
ein Expedition ins Reich 
der Wahrsager, Hynoti-
seure und Traumdeuter
Kulturwerkstatt
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Samstag, 07. September:
17:00 Uhr Gedenkfeier am Gemein-
schaftskreuz im Friedhof der Stadt 
Sonthofen
Sonntag, 08. September: 
10:30 Uhr Gedenkgottesdienst 
am Jägerdenkmal auf dem Grün-
ten bei jeder Witterung 
Gedenkansprache: Oberst Tim 
Richardt, Sonthofen

10:30 Uhr Gedenkgottesdienst in 
der Pfarrkirche St. Michael in Sont-
hofen mit anschließender Kranz-
niederlegung an der Kriegerge-
dächtniskapelle
14:00 Uhr Kameradschaftsnach-
mittag im Brauereigasthof „En-
gel“ in 87549 Rettenberg, Burg-
bergerstr. 9

Programm100 Jahre
Jägerdenkmal auf dem Grünten

Das Jägerdenkmal auf dem Grünten ist 
aus dem Allgäu nicht mehr wegzuden-
ken. Unübersehbar steht es auf dem 
Grünten, dem Wächter des Allgäus, 
genauer gesagt, auf dem Übelhorn 
(1738 m). Am 31. August 1924, also 
vor 100 Jahren, wurde das Denkmal 
bei stürmischem Wetter eingeweiht. 
Mehrere Hundert Besucher nahmen 
daran teil. 

Erbaut wurde das Jägerdenkmal durch 
die Kriegskameradschaft ehem. 3er-Jä-
ger mit Sitz in München zur würdigen 
Erinnerung an die 3.000 Gefallenen 
und Vermissten des Jägerregiments 3 
im Ersten Weltkrieg. 

Das Jägerdenkmal ist zu einem leben-
digen Ort der Mahnung geworden und 
soll zu seinem 100. Geburtstag gebüh-
rend gefeiert werden. 

Lange Nacht der Feuerwehr
am Feuerwehrhaus Sonthofen

Die Freiwillige Feuerwehr Sonthofen 
veranstaltet am 21. September, von 
16:00 bis 20:00 Uhr wieder einen Tag 
der offenen Tür am Feuerwehrhaus in 
Sonthofen. Unter dem landesweiten 
Motto „Die lange Nacht der Feuerwehr“ 
werden die Tore für interessierte Bürg-
erInnen und Familien geöffnet. Mit 
einer Geräteschau und Rundfahrten 
mit dem Feuerwehrauto ist einiges ge-
boten. Auch die Jugendfeuerwehr stellt 
sich vor. Für Speis und Trank ist gesorgt. 

Wahlfamilie Sonthofen
Fröhlich gemeinsam älter werden

Die Wahlfamilie-Wohnprojekte haben 
sich in Sonthofen fest etabliert, sie 
bieten „Anders Wohnen und Leben 
55plus“. In zwei Hausgemeinschaften 
gestalten Mitglieder der Wahlfamilie 
Sonthofen auf Basis der Vereinsidee 
ihren Alltag „gemeinsam statt einsam“, 
mit viel Aktivität und gegenseitiger 
Unterstützung. Nicht verwunderlich 
daher, dass es zufriedene Gesichter und 
viel positive Resonanz auf der außer-
ordentlich gut besuchten Jahreshaupt-
versammlung des Vereins gab.

meinschaften erfahren und/oder im 
Verein mitmachen möchte: Kontakt 
per Tel. 08321/675-2292 oder E-Mail: 
info@wahlfamilie-sonthofen.de.

(v.li.n.re.:) Susanne Hofmann, Elke Schatz, Sibylle Duggen, Doris Ansorge, Rudolf Gaul und Hans Walter König

Die Vorsitzende und ihre Stellver-
treterin wurden mit großer Mehrheit 
wiedergewählt, auch Kassiererin Do-
ris Ansorge und Schriftführerin Elke 
Schatz wurden in ihren Ämtern klar 
bestätigt. Ein großes Dankeschön für 
16 Jahre intensiven Engagements gab 
es für Gründungsmitglied und Bewoh-
nerin Maria-Elisabeth Gschwendtner, 
die nun nicht mehr kandidierte. Neu als 
Beisitzer werden im rein ehrenamtlich 
arbeitenden Vorstand Rudolf Gaul und 
Hans Walter König mitwirken. 

Wer mehr über die Aktivitäten der Wahl-
familie und das Leben in den Hausge-

Pfarrfest 
in St. Christoph

Die Pfarrei St. Christoph feiert am 
Sonntag, 22. September, ihr Pfarrfest. 
Beginn ist um 10:00 Uhr mit einem Fa-
miliengottesdienst mit Kinderpredigt. 
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Danach wird bis 16:00 Uhr rund um 
die Kirche ein buntes Programm an-
geboten: Essen und Getränke an den 
Ständen, Informationen aus Coroatá 
und Caipirinha am Brasilienstand, eine 
Tombola und ein Kinderprogramm im 
Kindergarten. Zur Unterhaltung spielt 
die Riedener Blasmusik. Der Erlös ist 
für die Pfarrei und das Projekt „Licht 
für Coroatá“ bestimmt.

Schuljahresbeginn
an den Sonthofer Grundschulen

Bei geregeltem Schulbetrieb sind für 
den Schulbeginn an den Sonthofer 
Grundschulen am Dienstag, 10. Sep-
tember, folgende Zeiten geplant:

1. Für alle Grundschüler der 2. bis 4. 
Klassen gelten folgende Regelungen: 
Unterrichtsbeginn um 08:00 Uhr, Un-
terrichtsende um 11:20 Uhr bzw. in der 
Außenstelle Altstädten Unterrichtsbe-

ginn um 07:45 Uhr, Unterrichtsende um 
11:05 Uhr. 

2. Für alle Schulanfänger Grundschule 
Rieden mit Außenstelle Altstädten: In 
Rieden findet die Einschulung zeitlich 
gestaffelt statt. Folgender Zeitplan ist 
für beide Schulstandorte vorgesehen:

Rieden 
Klassen 
1–2 c, f, g

Begrüßung 08:15 Uhr

Unterricht 08:45 Uhr

Foto/Pausenhof 09:45 Uhr

Verlassen des 
Schulgeländes

10:00 Uhr

Rieden 
Klassen 
1–2 d, e, h

Begrüßung 09:00 Uhr

Unterricht 09:30 Uhr

Foto/Pausenhof 10:30 Uhr

Verlassen des 
Schulgeländes

10:45 Uhr

Altstädten 
Klassen 
1–2 a, b

Begrüßung 09:45 Uhr

Unterricht 10:00 Uhr

Foto/Pausenhof 11:00 Uhr

Verlassen des 
Schulgeländes

11:15 Uhr

3. Für alle Schulanfänger Grundschu-
le an der Berghofer Straße: Die Eltern 
werden per E-Mail über die genauen 
Anfangszeiten informiert. 

4. Die Gottesdienste für Schulanfänger 
werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Eltern und Erziehungsberechtigte wer-
den gebeten, sich in der letzten Ferien-
woche über die entsprechende Schul-
homepage zu informieren. 

Grundschule Sonthofen-Rieden: 
www.gs-sonthofen-rieden.de 

Grundschule Sonthofen an der Berg-
hofer Straße: www.gsb-sonthofen.de

Vereinsfuchs
Veranstaltung September

Der Vereinsfuchs der Freiwilligen-
agentur Oberallgäu ist Anlaufstelle für 
alle Vereine im Oberallgäu. Er wird bei 
seinen Aufgaben vom Landkreis Ober-
allgäu gefördert und bietet kostenlose 
Beratungs- und Unterstützungsange-
bote für Vereine. 

Der Teamvorstand – Teamorientiertes 
Vereinsmanagement 
Vereine haben immer größere Probleme 
damit, einen Vorstand zu finden. Gera-
de wenn ein größerer Vorstandswechsel 
im Verein ansteht, sollte man darüber 
nachdenken, ob Struktur und Größe 
des Vorstands noch zeitgemäß sind. 
Hier könnte sich z.B. ein Teamvorstand 
anbieten mit gleichberechtigten Vor-
standsmitgliedern. Der Grundgedanke 
ist, aus dem großen Aufgabengebiet 
viele kleine, leistbare Aufgabenpakete 
zu schnüren. Im Vortrag am Montag, 23. 
September, 18:30 bis 21:00 Uhr im Rat-
haus in Dietmannsried mit Karl Bosch, 
Vereinsberater aus Sonthofen, wird ver-
mittelt, wie dieses Modell im eigenen 
Verein umgesetzt werden kann. Weitere 
Infos und Anmeldung bis 18. September 
unter www.vereinsfuchs-oa.de.

Integratives Kletterprojekt
in Sonthofen

Auf Initiative von Sina Hohenegg, der 
Hauptintegrationslotsin des Landkrei-
ses Oberallgäu, in Zusammenarbeit mit 
Barbara Graf von der Asyl- und Flücht-
lingsberatung der Stadt, Steffi Kruse 
vom Jugendhaus Sonthofen, Dragana 
Vekic vom BIG-Projekt (Oberallgäuer 
VHS) und Iris Günther vom Deutschen 
Alpenverein Sektion Allgäu-Immen-
stadt e.V. , ist ein innovatives, gemein-
schaftliches Projekt entstanden.

In der Kletterhalle Sonthofen kamen 
erneut Kinder verschiedenster sozia-
ler Hintergründe zusammen, um ge-
meinsam zu klettern. Neben dem Er-
lernen erster Grundkenntnisse kamen 
auch Spiel und Spaß nicht zu kurz. Ein 
weiterer wesentlicher Aspekt: die teil-
nehmenden Kinder, die außerhalb der 
Schule oft wenige soziale Kontakte ha-
ben, können hier neue Freundschaften 
schließen. Aus diesem Grund ist die Zu-
sammensetzung der Gruppe immer wie-
der neu: Kinder mit Handicap klettern 
zusammen mit Kindern aus dem Hort, 
und Kinder aus Unterkünften klettern 
gemeinsam mit Kindern und Jugend-
lichen aus dem Jugendhaus. Das Ziel ist 
es nun, eine dauerhafte Klettergruppe 
zu bilden, die über die Grundkenntnisse 
hinaus im Verein aktiv wird.

Parallel zum Kletterangebot der Kin-
der wurde in Zusammenarbeit mit dem 
Projekt „Bewegung als Investition in 
Gesundheit“ (BIG; gefördert durch das 
GKV-Bündnis für Gesundheit mit Mit-
teln der Krankenkassen und begleitet 
durch die Friedrich-Alexander-Univer-
sität Erlangen-Nürnberg) und die Ini-
tiative der Projektkoordinatorin Draga-
na Vekic ein Bewegungsangebot für die 
Mütter der Kinder ins Leben gerufen. 
Aus einem einmaligen „Rücken Fit“-
Workshop entwickelte sich aufgrund 
des großen Interesses und Bedarfs ein 
vollständiger Rücken-Fit-Kurs.

Durch die gemeinsame Initiative wird in 
Sonthofen nicht nur die Integration ge-
fördert, sondern auch die Gesundheit 
und das Wohlbefinden der teilnehmen-
den Kinder und Mütter gestärkt.
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Wir haben eine besondere Aufgabe - die Integration von Menschen mit Behinderung.

Bei uns finden sie Wertschätzung, Arbeit, Förderung und Betreuung, so wie dies unsere 
Unternehmensphilosophie ausdrückt. Über 650 Mitarbeiter mit Behinderung werden von 

ca. 180 Angestellten an den Standorten Kempten und Sonthofen in 7 Einrichtungen betreut.

Komm zu uns in den

Bundesfreiwilligendienst
Wir ermöglichen dir:
• Dich persönlich und beruflich zu orientieren und neue Impulse zu erhalten.
• Eigene Fähigkeiten und Stärken zu entdecken.

Wir bieten dir:
• Pädagogische Begleitung und qualifizierte Anleitung.
• Eine Mitarbeit ist für eine Mindestdauer von 12 Monaten vorgesehen und wird 
    entsprechend der Vereinbarung vergütet.
• Angenehme Arbeitszeiten, Mo. - Do. 07:30 - 16:00 Uhr u. Fr. 07:30 - 12:00 Uhr.

Eine Anrechnung der geleisteten Freiwilligendienstzeit für ein soziales Studium, die 
Ausbildung zum / zur Heilerziehungspfleger/in, Arbeitserzieher/in, etc. ist mehrheit-
lich möglich und wird vielfach für die Aufnahme an den Schulen vorausgesetzt.

Wir freuen uns auf deine aussagefähige schriftliche Bewerbung an:
                                   

... menschlich stark!

Eine Einrichtung der Lebenshilfen 
Kempten und Südlicher Landkreis Oberallgäu

   (Foto: LHB - Yvonne Michailuk)

www.aw-ke.de

Allgäuer Werkstätten GmbH
Frau Sonja Binser
Zeppelinstraße 5
87437 Kempten
E-Mail: bewerbung@aw-ke.de

Blutspendetermin i

Wir laden Sie herzlich ein, 
Ihr Blut zu spenden:
Freitag, den 13. September, von 
16:00 bis 20:00 Uhr in der Mittel-
schule Sonthofen, Hindelanger 
Str. 21. Terminreservierung und 
aktuelle Informationen unter 
www.blutspendedienst.com.

Stadtkapelle Sonthofen 
Jahreshauptversammlung brachte Neues

Neben den üblichen Berichten standen 
Neuwahlen im Vorstand der Stadtkapel-
le auf der Tagesordnung. Nachdem der 
amtierende erste Vorsitzende Herbert 
Martin nicht mehr kandidierte, wurde 
Robert Ascherl zum neuen ersten Vor-
sitzenden gewählt. Ihm stehen mit Vol-
ker Hörmann und Corina Prey zwei neue 
Stellvertreter zur Seite. Nach Grußwor-
ten vom 3. Bürgermeister Josef Zenger-
le und der stellv. Präsidentin des ASM 
Centa Theobald standen Ehrungen auf 
der Tagesordnung. Sie wurden von 
Theobald und dem stellvertretenden 
Vorsitzenden des ASM Bezirk 2, Stefan 
Köberle vorgenommen. Urkunden und 
Abzeichen für 10 Jahre erhielten Emily 
Bela (Flöte) und Korbinian Schober 
(Posaune); für 15 Jahre Manuela Möstl 
(Klarinette), Florian Pleier (Trompete) 
und Alexander Martin (Posaune). Für 
25 Jahre wurde Maria Witkowski, für 
40 Jahre wurden Martina Schmidt und 
Markus Buhmann geehrt.

Erste Amtshandlung vom neu gewähl-
ten 1. Vorsitzenden Robert Ascherl 
war die Ernennung seines Vorgängers 
Herbert Martin zum Ehrenvorsitzen-
den. Eine besondere Ehrung erhielt an 
diesem Abend noch Flügelhornist Al-
fons Werner. Er wurde für 60-jähriges 

Vorne (v.li.n.re.): Korbinian Schober (10 Jahre), Manuela Möstl (15 Jahre), Maria Witkowski (25 Jahre). 
Hinten (v.li.n.re.): 1.Vorsitzender Robert Ascherl, Alfons Werner (60 Jahre), Markus Buhmann (40 Jahre), 
Herbert Martin (neuer Ehrenvorsitzender), Martina Schmidt (40 Jahre), stellv. Bezirksvorsitzender ASM Be-
zirk 2 Stefan Köberle 

Opferschutzverein „Schaut Hin“
betreibt Kleiderstube 

In der Sonnenstr. 6 betreibt der Op-
ferschutzverein eine Kleiderstube. 
Hier können Personen mit geringem 
Einkommen und den entsprechenden 
Nachweisen kostenlos Bekleidung er-
halten. Nach der Schließung der Klei-
derstube in Oberstdorf ist die Sontho-
fer Klamottenkiste unverändert jeden 
Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr ge-
öffnet. 

aktives Musizieren mit der goldenen 
Ehrenmedaille am weiß/blauen Band 
des Allgäu Schwäbischen Musikbundes 
(ASM) geehrt. 

https://www.allgaeuer-werkstaetten.de/
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AUSBILDUNGSMÖGLICHKEITEN (M/W/D)

• Verwaltunsfachangestellte/r• Fachinformatiker/in für Systemintegration• Straßenwärter/in

DUALE STUDIENGÄNGE (M/W/D)

• Dipl. Verwaltungswirt/in (FH) | Beamtenlaufbahn• Bachelor „Soziale Arbeit“

Weitere Informationen zu unseren Ausbildungen, Berufen
und dem Landratsamt finden Sie unter:

www.oberallgaeu.org/stellenausschreibungen

HEIMAT
FÜR DICH
& DEINE AUSBILDUNG
Leg auch Du den Grundstein deiner
berufliche Karriere und entscheide dich
für eine Ausbildung beim Landkreis Oberallgäu.

WIR BRAUCHEN DICH!

INTERESSE GEWECKT?
Dann freuen wir uns über Deine Online Bewerbung mit allen
aussagekräftigen Unterlagen an: ausbildung@lra-oa.bayern.de

Lebenshilfe Kempten e.V.
Frau Eva Scheidter
St.-Mang-Platz 5
87435 Kempten (Allgäu)
Tel. 0831 / 591 10-75
bewerbung@lebenshilfe-kempten.de
(Bewerbungen bitte nur als PDF)

Kinderpfleger, Sozialbetreuer,
Heilerziehungspflegehelfer*
ab dem 01. September 2024 in Teilzeit mit ca. 23 Stunden/ 
Woche als individuelle Schulbegleitung für eine Grundschule in 
Sonthofen. Weitere Infos: www.lebenshilfe-kempten.de/team

Wir suchen Dich!

„Ich freue 
mich über 

Deine 
Unterstützung 
in der Schule!“

* Weiblich, männlich oder divers - 
in unserem Team sind alle willkommen!

Die Stadt Sonthofen bietet eine praxisnahe 
Ausbildung mit Zukunftsperspektive an einem
Ort mit hoher Lebensqualität und vielfältigem 
Freizeitwert. Wir suchen zum 1. September 2025 
zwei 

Auszubildende (m/w/d) 

 zur/zum Verwaltungsfachangestellten. 

Details finden Sie in unserem Online-
Bewerberportal.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Unter-
lagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse).

Jetzt bewerben!

karriere-stadt-sonthofen.de

www.stadt-sonthofen.de

Deine Zukunft beginnt hier 
Ausbildung als Schlüssel zum Erfolg

Warum eine Ausbildung der ideale Start in eine erfolgreiche 
berufliche Laufbahn ist:
Eine solide Ausbildung ist der Grundstein für eine erfolgrei-
che berufliche Zukunft. In einer sich stetig wandelnden Welt 
bietet sie jungen Menschen die Chance, ihre Talente zu ent-
falten und gleichzeitig die Sicherheit, die für ihre persönliche 
und berufliche Entwicklung wichtig ist. In einer Zeit, in der der 
Arbeitsmarkt komplexer wird, hat eine fundierte Ausbildung 
einen unschätzbaren Wert. Sie verbindet Praxisnähe mit der 
Vermittlung konkreter Fähigkeiten und bereitet optimal auf 
die Anforderungen der modernen Arbeitswelt vor. Eine Ausbil-
dung ist nicht nur der Einstieg ins Berufsleben, sondern eine 
Investition in die eigene Zukunft.

Ausbildung – Mehr als nur ein Jobstart:
Eine Ausbildung ist weit mehr als der Einstieg in das Berufs-
leben. Sie legt das Fundament für eine langfristige Karriere 
und bietet die Chance, in einem sicheren Umfeld praktische 
Erfahrungen zu sammeln. Im Gegensatz zu einem Studium, das 
oft theoretisch ausgerichtet ist, ermöglicht die duale Ausbil-
dung eine direkte Anwendung des Gelernten in der Praxis. Dies 

https://www.oberallgaeu.org/landkreis-politik-kommunales-ehrenamt/ausbildung-studium
https://www.lebenshilfe-kempten.de/
https://www.karriere-stadt-sonthofen.de/
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Nette StBin sucht
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MEHR INFOS UNTER WWW.KLINIKVERBUND-ALLGAEU.DE/AUSBILDUNG

JEDER FÄNGT MAL KLEIN AN. KOMM MIT UNS GROß RAUS!
VERWIRKLICHE DEINEN KINDHEITSTRAUM UND WERDE PFLEGEFACHFRAU/-MANN  (M/W/D)
ODER ENTDECKE WEITERE 13 SPANNENDE AUSBILDUNGSBERUFE.

schafft nicht nur eine tiefe Bindung an das gewählte Berufs-
feld, sondern vermittelt auch wertvolle Einblicke in die realen 
Arbeitsbedingungen und Herausforderungen.

Durch die Verbindung von Theorie und Praxis bereitet eine 
Ausbildung optimal auf die Anforderungen der modernen 
Arbeitswelt vor. Die erworbenen Fähigkeiten und Kenntnisse 

sind direkt auf die beruflichen Aufgaben übertragbar, was den 
Einstieg in den Beruf erheblich erleichtert. Zudem bieten viele 
Ausbildungsberufe klare Aufstiegsmöglichkeiten und Weiter-
bildungschancen, die eine langfristige berufliche Entwicklung 
ermöglichen.

Warum eine Ausbildung der Schlüssel zur Zukunft ist:
In Zeiten des Fachkräftemangels gewinnen gut ausgebildete 
Fachkräfte zunehmend an Bedeutung. Unternehmen inves-
tieren gezielt in die Ausbildung junger Menschen, um den 
eigenen Bedarf an qualifiziertem Personal zu decken und die 
Wettbewerbsfähigkeit zu sichern. Dies eröffnet Auszubildenden 
hervorragende Perspektiven: Viele Betriebe bieten nach erfolg-
reichem Abschluss der Ausbildung eine Übernahme an, was eine 
sichere berufliche Zukunft garantiert. 

Darüber hinaus sind die Ausbildungsinhalte heutzutage oft mo-
dern und zukunftsorientiert. Digitalisierung, Nachhaltigkeit 
und neue Technologien sind längst Teil vieler Ausbildungsbe-
rufe. Dies bedeutet, dass Auszubildende nicht nur traditionelle 
Fähigkeiten erlernen, sondern auch in zukunftsweisenden Be-
reichen geschult werden. Diese Kombination aus bewährten 
Methoden und innovativen Ansätzen macht die Ausbildung zu 
einem attraktiven und sinnvollen Einstieg in das Berufsleben.

Vielfalt der Möglichkeiten:
Die Bandbreite an Ausbildungsberufen ist riesig – vom Hand-
werk über kaufmännische Berufe bis hin zu kreativen und tech-

https://www.steuerkanzlei-roth.de/index.html
https://karriere.klinikverbund-allgaeu.de/fuer-berufseinsteiger/ausbildung
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Starte 2025 
deine Ausbildung 
bei Geiger! 
Deine Schulzeit ist bald vorbei – dein nächster  
Schritt ist der Start ins Berufsleben? Dann bist  
du bei uns genau richtig. Informiere dich jetzt  
über unsere 33 Ausbildungsberufe und duale  
Studiengänge in folgenden Bereichen:

Der Baustein für deine Zukunft!

•  Baustoffe & Logistik  
•  Bau  
•  Holz & Elektro 
•  IT  
•  Recycling 
•  Textil 
•  Verwaltung 
•  Werkstatt

Bewirb dich jetzt auf
www.geigergruppe.de/karriere

Übernahmegarantie

Azubi-Training

Azubi-Mobil

Azubi-Auslandsaufenthalt

... und viele weitere!

Gute Gründe für Geiger: 

nischen Berufen. Diese Vielfalt ermöglicht es jungen Menschen, 
den Beruf zu wählen, der am besten zu ihren Interessen und 
Fähigkeiten passt. Egal, ob technikaffin, kreativ oder hand-
werklich geschickt – für jeden gibt es den passenden Ausbil-
dungsberuf. Die Ausbildungslandschaft ist so vielfältig wie die 
Menschen, die sie prägen.

Zudem bietet eine Ausbildung die Möglichkeit, frühzeitig Ver-
antwortung zu übernehmen und sich persönlich weiterzuent-
wickeln. Die tägliche Arbeit in einem Betrieb fördert nicht nur 
das fachliche Können, sondern auch soziale Kompetenzen wie 
Teamarbeit, Kommunikation und Problemlösung. Diese Soft 
Skills sind in der modernen Arbeitswelt unerlässlich und werden 
von Arbeitgebern hoch geschätzt.

Der Weg in eine sichere Zukunft:
Eine abgeschlossene Ausbildung ist ein solides Fundament, 
auf dem eine erfolgreiche Karriere aufgebaut werden kann. 
Sie bietet nicht nur Sicherheit in unsicheren Zeiten, sondern 
auch zahlreiche Möglichkeiten zur Weiterbildung und Speziali-
sierung. Ob Meistertitel, Techniker, Fachwirt oder ein späteres 
Studium – die Ausbildung ist der erste Schritt auf einem Weg, 
der viele Türen öffnet.

Fazit:
Eine Ausbildung ist der ideale Start in eine erfolgreiche be-
rufliche Laufbahn. Sie verbindet Theorie und Praxis, eröffnet 
vielfältige berufliche Perspektiven und ermöglicht eine frühe 

finanzielle Unabhängigkeit. In einer Zeit, in der Fachkräfte 
dringend gesucht werden, bietet die Ausbildung jungen Men-
schen die besten Chancen, ihre Zukunft aktiv zu gestalten. Wer 
sich für eine Ausbildung entscheidet, legt den Grundstein für 
eine sichere, erfüllende und erfolgreiche Karriere.

https://www.geigergruppe.com/de-de/karriere/geiger-als-arbeitgeber/
https://bauer-mat.de/de/company/


Anzeigen

1. Bist du vielseitig interessiert?

2. Kannst du gut mit Zahlen?

3. Liebst du die Abwechslung?

4. Bist du gerne mit Menschen zusammen?

5. Willst du gerne eine kaufmännische &
soziale & technische Ausbildung machen?

6. Hast du Lust auf Verantwortung,
selbstständiges Arbeiten und echte
Unterstützung?

WIR BIETEN DIR
tolles Betriebsklime
hohe Ausbildungsvergütung
nach Tarifvertrag
flexible Arbeitszeiten
Förderung & Unterstützung
eigenständige Azubiprojekte
Einblick in alle Bereiche

DU BRINGST MIT
Echtes Interesse am Beruf
soziale Kompetenz &
Freundlichkeit
Zahlenverständnis
Engagement

KLUGER KOPF
MIT HERZ &
FREUNDLICHES
AUFTRETEN?

DANN BIST DU DER PERFEKTE
KANDIDAT FÜR DIE AUSBILDUNG ZUM
IMMOBILIENKAUFMANN M/W/D!

BEWIRB DICH!

Willkommen im Team!
Ich bin Martin Kaiser,
der Chef vom SWW.
Das SWW Team freut
sich auf Dich!

www.sww-oa.de

BEWERBUNG AN:
Martin Riedl

bewerbung@sww-oa.de
+49 8321 6615-12

oder per Post.
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Herrliche
AUSSICHTEN!
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Vielseitige Wandergebiete – von leicht bis anspruchsvoll • herrlicher Panoramablick  
Deutschlands schönste Blumenberge • zünftige Berggaststätten / Alpen  • Erlebnisweg 
Naturpark Nagelfluhkette • Bogenschießen • Disc-Golf • Downhill-Roller • Mountaincarts 
Gleitschirmschulen • Tandemflüge • Stuimändleweg • Steinzeitdorf • Wohnmobilstellplätze ©
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www.hoernerbahn.de
Infotel. 0 83 26 . 90 93

BERGBAHNEN BOLSTERLANG & OFTERSCHWANG-GUNZESRIED

www.go-ofterschwang.de
Infotel. 0 83 21 . 67 03 33

BERGE VOLL SPASS

Unser
PLATZ AN DER 

SONNE

https://www.sww-oa.de/unternehmen/karriere/stellenangebote
https://www.hoernerbahn.de/sommer.php

